
Amtsblatt Wörth
am Rhein

Das amtliche Bekanntmachungsorgan der Stadt Wörth am Rhein

54. Jahrgang • Woche 11 • Freitag, 13. März 2026 • www.woerth.de

Wahl zum 19. Landtag Rheinland-Pfalz:
Hinweise zur Briefwahl
- Unter Amtliches

Forstamt lädt zur Baumpflanzaktion in
Büchelberg ein
- Unter Amtliches

WAS,WANN,WO?
Samstag, 14.3.
Wörther Hallen Beats, Handballabteilung
des TV 03 Wörth, Bienwaldhalle
„Aktion Saubere Landschaft 2026“, in den
OrtsbezirkenWörth,Maximiliansau,Büchel-
berg
Sonntag, 15.3.
Politkrimi: „Geld. Gier. Macht. Der Fall Cum
Ex“, Wörther Kulturfrühling 2026, Festhalle
Frühlingsfest, Kita Amadeus, Wörth
Finissage Ausstellung „25 Jahre Malerring
Wörth-Maximiliansau“, Tullahalle
Wanderung im Goldgrund, NaturFreunde
Maximiliansau
45. Hungermarsch der Indienhilfe, Verpfle-
gungsstation in Büchelberg
Dienstag, 17.3.
Abfuhr der Heckenabfälle, Ortsbezirke
Wörth und Maximiliansau
Wöchentlicher Plauderspaziergang für Se-
nioren in Wörth, Treffpunkt Straßenbahn-
haltestelle am Eingang zum Bürgerpark
(10.30 Uhr)
Mittwoch, 18.3.
Abfuhr der Heckenabfälle, Ortsbezirke
Schaidt und Büchelberg
Lesung mit Alexander Schwarz: „Berta Benz
und die Straße der Träume“, WissensWerk
Wörth, Festhalle
Wöchentlicher Plauderspaziergang für Se-
nioreninMaximiliansau,Treffpunkt:AmBü-
cherschrank (Gockelburg, 10 Uhr)
Frauenwanderung 50 plus, Pfälzerwaldver-
ein Schaidt, Leinsweiler nach Annweiler

Stadtverwaltung informiert wegen
Schultoiletten
- Unter Amtliches

BesuchenSieauchunsereWebseiteunter
www.woerth.de und folgen uns auf Insta-
gram und Facebook

Vom Radweg aus fotografiert: Müll entlang der L540 in Wörth

Die „Aktion Saubere Landschaft“ findet dieses Jahr wieder im gesamten Landkreis Germersheim statt.
Einmal mehr werden unzählige Freiwillige losziehen, um die Natur von Unrat zu befreien.

ImRahmenderAktionsollenAbfälle,dieachtlos inLandschaftundGrünanlagengeworfenwurden,ein-
gesammelt und entsorgt werden.
Dafür werden viele freiwillige Helferinnen und Helfer gebraucht - egal ob einzeln, in Gruppen oder mit
dem Verein. Die Umwelt wird es allen danken.

Bitte zur eigenen Sicherheit Handschuhe und eine Warnweste mitbringen!
Für das leibliche Wohl aller Helferinnen und Helfer ist gesorgt.

Die Aktion „Saubere Landschaft 2026“ findet diesen Samstag in Wörth, Maximiliansau und Büchelberg
statt. In Schaidt findet die Aktion zwei Wochen später am Samstag, 28. März statt.

Treffpunkte in den Ortsbezirken sind:

Wörth: DRK-Heim, Schwanenweg 7, um 9 Uhr

Maximiliansau: Bürgerhaus, Hermann-Quack-Straße 1, um 9 Uhr

Büchelberg: Mehrzweckhalle, Am Pfarrgarten 5, um 9.30 Uhr

Schaidt: Bauhof, Am Bruchbach, um 10 Uhr am Samstag, 28. März

Wer sich noch nicht angemeldet hat, aber kurzfristig helfen möchte, ist herzlich willkommen.

Aktion „Saubere Landschaft 2026“
Mitmachen am 14. und 28. März



Seite 2 Amtsblatt Wörth am RheinFreitag, 13. März 2026

Notruf rund um die Uhr
Polizei                                                                   110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst bei Lebensgefahr                       112
Giftnotruf Mainz             06131-19240

Ärztlicher Notdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst        116117
Kinderärztlicher Notdienst in der Notdienstzentrale
Landau,Vinzentius-Krankenhaus,Cornichonstr.4
                         06341-19292
(Sa/So/Feiertag, 9 - 11 Uhr und 17 - 19 Uhr)
DRK-Krankentransport Servicenummer

19222 (Festnetz)
                 Vorwahl-19222 (Mobil)

Augenärztlicher Dienst
Dienstbereiter Augenarzt über Anrufbeantworter
jeder Augenarztpraxis zu erfahren oder 24-Stun-
den Notdienst-Augenklinik, Städtisches Klinikum
Karlsruhe, Augen-Klinikambulanz, Moltkestraße
90, 76131 Karlsruhe, Tel. 0721-974-0.

Zahnärztlicher Dienst
Sa 9 - 12 Uhr; So und Feiertag 11 - 12 Uhr; auch au-
ßerhalb dieser Sprechzeiten ist der diensthabende
Zahnarzt für Notfälle erreichbar
Info unter: www.zahnnotfall-pfalz.de.
14./15.03.: Dr. Heintz, Hauptstraße 13,
76865 Insheim, Tel. 06341-85252.

Apothekennotdienst
Notdienstansage unter Tel. 0180-5-258825-PLZ
(PLZ: Postleitzahl des Anrufers)

Störungsdienste
Wasser:
Büchelberg und Schaidt: 07271-131-390,
Mobil: 0172-2537375
MaximiliansauundWörth:WasserversorgungGermers-
heimerSüdgruppe:24h-Bereitschaft:07271-95860
(bei Vermittlungsproblemen: 0157–80533665)
www.wgs-jockgrim.de
Abwasser:
Büchelberg und Schaidt: 07271-131-390,
Mobil: 0172-2537375
Maximiliansau und Wörth: Stadtwerke Wörth,
Mobil 0160-90748585
Strom:
Bei Störungen im Stromnetz: 0800-7 97 77 77
Gas: Thüga Energienetze GmbH:
0800-0837111 (gebührenfrei)
Fernwärmeversorgung:
Bei Störungen im Netz: 0621-585-2022
Wald: Forstamt Bienwald, 07275-9893-0

Bürgerbus Wörth: Fahrtage: Dienstag und Don-
nerstag, 9 bis 17 Uhr
Anmeldung: Montags, 9 bis 12 Uhr, Tel. 07271-131-634.
GemeindeschwesterplusAngelikaDrodofsky,
Tel. 07271-131-151, E-Mail: gemeindeschwester-
plus@sozialstation-woerth.de

Tafel Wörth, In den Niederwiesen 7, Öffnungszei-
ten:Mi11−13Uhr,Do12−16Uhr,Anmeldung:Mi10
UhrundDo12Uhr, InfounterTel.0173-2804310.
KleiderkammerDRKWörth,Tel. 07271-3233oder
-3417
KrankentransporteCityCarWörth,
Tel.06340-3860006
HilfeGewaltgegenFrauen,Tel.08000-116-016

Stadtverwaltung
Mo – Fr 8.30 - 12 Uhr;
Mo - Di 14.30 bis 16 Uhr;
Do 14.30 - 18 Uhr
Tel. 07271-131-0
Sozialamt
Mo 8.30 bis 12 Uhr und 14.30 bis 16 Uhr; Do 8.30
bis 12 Uhr und 14.30 bis 18 Uhr und nach Verein-
barung
Bürgerbüro Maximiliansau
Mo und Di 8.30 - 12 Uhr; Do 16.30 - 18.30 Uhr
Tel. 07271-131-380
E-Mail: maximiliansau@woerth.de
Bürgerbüro Schaidt
Mi 15 – 18 Uhr
Tel. 07271-131-280, E-Mail: schaidt@woerth.de
Bürgerbüro Büchelberg
Di 10 – 12 Uhr
Tel.07271-131-180,E-Mail:katja.moulliet@woerth.de

Bürgermeister Steffen Weiß
Jeden Freitagnachmittag oder nach Vereinbarung.
Anmeldung unter 07271-131-207 oder
birgit.kortenkamp@woerth.de
Erster Beigeordneter Peter Pfaff
Beigeordneter Tim Walter
Beigeordneter Jürgen Weber
Sprechstunden nur nach Vereinbarung
Anmeldung unter Tel. 07271-131-207
oder birgit.kortenkamp@woerth.de
Ortsvorsteher Wörth, Helmut Wesper
Sprechstunde nach Vereinbarung
Anmeldung unter Tel. 07271-131-207
oder E-Mail: helmut.wesper@woerth.de
Ortsvorsteher Maximiliansau, Oliver Jauernig
Do 17 bis 18 Uhr und nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Tel. 07271-131-181
oder E-Mail: oliver.jauernig@woerth.de
Ortsvorsteher Schaidt, Hartmut Kechler
Mi 17 – 18 Uhr und nach Vereinbarung
Anmeldung unter Tel. 07271–131–280
oder hartmut.kechler@woerth.de
Ortsvorsteherin Büchelberg, Stefanie Gerstner
Fr 19 - 19.30 Uhr und nach Vereinbarung
Rathaus Büchelberg, Tel. 07271-131-180
oder E-Mail: stefanie.gerstner@woerth.de
Kontakt Seniorenbeirat:
seniorenbeirat@woerth.de
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Nachruf

Die Stadt Wörth am Rhein trauert um Herrn

Hubert Forper
*24.06.1941         +17.02.2026

DerVerstorbenewarübervieleJahrehinweginderKommunalpolitikenga-
giert.Ergehörtevon1974bis1979demVerbandsgemeinderatanundwar
von 1991 bis 2014 Mitglied des Bau- und Umweltausschusses.

Für seinen Einsatz zum Wohl der Allgemeinheit gebühren Herrn Forper
DankundAnerkennung.DieStadtWörthamRheinwird ihmeinehrendes
Andenken bewahren.

Stadt Wörth am Rhein
Steffen Weiß
Bürgermeister

OrtsbeiratWörth
AmDienstag,17.März2026,findetum19UhrimSitzungssaaldesRathauses,
Mozartstraße 2, 76744 Wörth am Rhein, eine öffentliche/nicht öffentliche Sit-
zung des Ortsbeirates Wörth statt.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1    Mitteilungen aus dem Bereich der Verwaltung
2    Vorstellung einer Planung für die Entwicklung des Gebietes

„Zwischen der Moltke- und Herrenstraße“ im Ortsbezirk Wörth
3    Bebauungsplan „Halbinsel Schauffele“ - Verlängerung der Verände-

rungssperre
4    Maimarkt - Planungsstand
5    Anfragen
6    Anfragen von Einwohnerinnen und Einwohnern aus dem Bereich der

örtlichen Verwaltung
Nichtöffentlicher Teil
7    Vermietung und Verpachtung
8    Anfragen und Mitteilungen
Öffentlicher Teil
9    Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse
Helmut Wesper
Ortsvorsteher

Redaktionsschlussvorgezogen
Aufgrund der Karwoche und der Osterfeiertage wird der Redaktions-
schluss fürdieAmtsblätterder14.Kalenderwocheund15.Kalenderwoche
wie folgt vorverlegt:
14. Kalenderwoche (Erscheinungstag: 2. April) auf Donnerstag, 26. März
15. Kalenderwoche (Erscheinungstag: 10. April) auf Mittwoch, 1. April.
Das Amtsblatt-Team bittet um Beachtung.

Wahlzum19.LandtagRheinland-Pfalz
Hinweise zur Beantragung von Briefwahlunterlagen
Am 22. März 2026 findet die Wahl zum 19. Landtag Rheinland-Pfalz statt.
Die Wahllokale sind am Wahltag von 8 bis 18 Uhr geöffnet.
Auf Ihrer Wahlbenachrichtigung finden Sie Ihr Wahllokal und die dazuge-
hörige Adresse.
NebenderUrnenwahlbestehtdieMöglichkeit,vonderBriefwahlGebrauch
zu machen. Sie haben verschiedene Möglichkeiten, Briefwahlunterlagen
zu beantragen:
1. persönlich im Briefwahlbüro (eine telefonische Beantragung ist nicht
möglich)
Bei der persönlichen Antragstellung sind folgende Unterlagen mitzubrin-
gen:
- gültiger Personalausweis oder Reisepass
- Wahlbenachrichtigung (falls vorhanden)
- ggf. Vollmacht zur Beantragung und Abholung (Rückseite der Wahl-

benachrichtigung)
Zusätzlich zur Beantragung der Briefwahlunterlagen können Sie auch im
Briefwahlbüro der Stadtverwaltung direkt wählen, Wahlkabinen und
Wahlurnen stehen bereit.
DieÖffnungszeitendesBriefwahlbürosimUGdesRathausessindwie
folgt:
Montag bis Dienstag: 08.30 bis 12.00 Uhr sowie 14.30 bis 16.00 Uhr, Mitt-
woch:08.30bis12.00Uhr,Donnerstag:08.30bis12.00Uhrsowie14.30bis
18.00 Uhr und Freitag: 08.30 bis 12.00 Uhr.
Am Freitag, 20. März 2026 ist das Briefwahlbüro durchgängig von 08.30
bis 15.00 Uhr geöffnet.
2. Füllen Sie den Antrag auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigung aus
(Unterschrift nicht vergessen!). Schicken Sie den Antrag zurück an die
Stadtverwaltung oder werfen Sie ihn dort in den Briefkasten.
3. Über den auf der Wahlbenachrichtigung abgedruckten QR-Code.
4. Nutzen Sie das Online-Antragssystem unter www.woerth.de.
5. Schreiben Sie eine E-Mail an briefwahl@woerth.de. Der Antragsteller
mussseinenFamiliennamen,Vornamen,TagderGeburtunddieAnschrift
seiner Hauptwohnung mit Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort und ggf.
eineabweichendeVersandanschriftangeben.Hilfreich istauchdieAngabe
der Wählerverzeichnisnummer, die Sie auf der Wahlbenachrichtigung fin-
den. Sammelanträge in einer E-Mail sind nicht zulässig. Jeder Stimmbe-
rechtigte muss eine eigene E-Mail senden.
Wichtig:Bisspätestens18UhramWahlsonntag,22.März2026,muss
der Wahlbrief bei der Stadtverwaltung eingegangen sein. Bitte beach-
ten Sie, dass die Lieferzeit der Post bis zu vier Tage dauern kann.
Weitere Informationen rund um das Thema Wahlen, insbesondere auch
zur Beantragung von Briefwahlunterlagen, finden Sie auf www.woerth.de.
Ihre Stadtverwaltung
- Wahlamt -

ÖffentlicheAusschreibungnachVOB/A
Auftraggeber: Stadtverwaltung Wörth am Rhein
Kontakt: Zentrale Vergabestelle Wörth/Kandel/Hagenbach, Tel. 07271-131-
240
Leistung: Grundschule Dorschbergschule Dachsanierung Bauteil II - Gerüst-
bauarbeiten
Hauptmassen:
Bauschild inkl.Unterkonstruktion1Stk,Schutzzaunaufstellenundvorhalten
150m,Torabschließbareinbauenundvorhalten1Stk.,MobileToiletteaufstel-
len,räumenundvorhalten1Stk.,Arbeits-undSchutzgerüst, längsorientiertes
Standgerüst SW06, H1, oberste Gerüstlage genutzt, oberste Gerüstlage 8m

Amtliche Nachrichten

Folgen Sie uns auch auf
unseren Social Media Kanälen:
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inkl. Belagsverbreiterung und Dachfanggerüst (145m) aufstellen und veran-
kern 1463 qm, Arbeits- und Schutzgerüst Gebrauchsüberlassung 13 Wochen,
ÜberbrückungenSystemgitterträgeraufbauenundvorhalten2Stk,Unterbau-
ung Vordach Stahlspriessen und Gebrauchsüberlassung 1 Psch.
Vollständige Texte und Ausschreibungsunterlagen unter:
https://www.subreport.de/E19121639

ÖffentlicheAusschreibungnachVOB/A
Auftraggeber: Stadtverwaltung Wörth am Rhein
Kontakt: Zentrale Vergabestelle Wörth/Kandel/Hagenbach, Tel. 07271-131-
240
Leistung: Grundschule Dorschbergschule Dachsanierung Bauteil II - Dachab-
dichtungs- und Dachbegrünungsarbeiten
Hauptmassen:
RückbauDachaufbau(Abdichtung,Dämmung)550qm,-RandaufkantungBe-
ton 145 m, - Attikaabdeckung Alucobond Bestand (mit Jalousien) inkl. Entsor-
gung 145 m, - Dachabdichtungsarbeiten (Voranstrich, Dampfsperre, Wärme-
dämmung 14cm, Dachabdichtung Kunststoffbahn geklebt) 488 qm, - Dachbe-
grünung – extensiv max. 80kg/qm 488 qm, - Erstellen und montieren Erhö-
hungAttikaausHolzständerkonstruktion87qm, -AttikaabdeckungAlumini-
um 3mm, pulverbeschichtet 145 qm, - Dachrandsicherung als Sicherheitsge-
länder durchdringungsfrei, inkl. Betongewichte 78 m
Vollständige Texte und Ausschreibungsunterlagen unter:
https://www.subreport.de/E89489249

ÖffentlicheAusschreibungnachVOB
Auftraggeber: Stadt Wörth am Rhein
Kontakt: Zentrale Vergabestelle Wörth/Kandel/Hagenbach, Tel. 07271-131-
240
Leistung: Grundschule Dammschule Neubau Fluchttreppe und überdachter
VerbindungswegzwischenSchulgebäudeundMensa–SchlosserarbeitenTü-
ren
Umfang der Leistung:
- Einbauen von Außentüren in Fluchtweg: 3 Stk
- Einbauen von Innen Türen, Stahlblechtür: 1 Stk
Vollständige Texte und Ausschreibungsunterlagen unter:
https://www.subreport.de/E14997271

ÖffentlicheAusschreibungnachVOB
Auftraggeber: Stadt Wörth am Rhein
Kontakt: Zentrale Vergabestelle Wörth/Kandel/Hagenbach, Tel. 07271-131-
240
Leistung: GS Dammschule Neubau Fluchttreppe und überdachter Verbin-
dungsweg zwischen Schulgebäude und Mensa- Aufzugsanlage
Umfang der Leistung:
Aufzugsanlage: Liefern und montieren eines Hublifts im Außenbereich 1 Stk
Vollständige Texte und Ausschreibungsunterlagen unter:
https://www.subreport.de/E14363885

AufräumaktionLupperthalle
NachderAktion„SaubereLandschaft“plantderOrtsvorstehervonWörthHel-
mut Wesper eine gemeinsame Aufräumaktion in der Lupperthalle in der Lud-
wigstraße.
Vereine oder Parteien (DLRG ist nicht betroffen) die dort Material gelagert ha-
ben, werden gebeten, bis spätestens Donnerstag, 19. März ihr nicht mehr be-
nötigtes Material zu entfernen.
AmSamstag,21.März,um9Uhr,beginntdanndergemeinsameAufräumtag.
Jeder Verein und jede Partei mit eingelagertem Material wird gebeten, eine
PersonzumHelfenzustellen.DerBauhofstelltandiesemTageinenContainer
zur Verfügung.
Material, das von den Anwesenden nicht zugeordnet werden kann, wird ge-
meinsam entsorgt. Betroffen sind auch die abgeschlossenen Räumlichkeiten

und auf deren Dächern abgelagertes Material.
Rückfragen gerne bei Ortsvorsteher Helmut Wesper (E-Mail: helmut.wes-
per@woerth.de; Tel. 01573-9141001).

25-jährigesDienstjubiläumbeider
StadtWörth
Manuela Bellwon geehrt

v. l.:SilkeCreutz,ManuelaBellwon,BürgermeisterSteffenWeißundTobiasSimon

Im Rahmen einer kleinen Feierstunde wurde Frau Manuela Bellwon am 2.
März für ihr 25-jähriges Dienstjubiläum bei der Stadt Wörth am Rhein geehrt.
Frau Bellwon trat am 2. März 2001 als Betreuungskraft für die betreuende
Grundschule an der Tullaschule in Maximiliansau in den Dienst der Stadt
WörthamRheinein.ImRahmenihrerTätigkeitinderSchülerbetreuungüber-
nimmtsienebenderAufsichtauchdieOrganisation.SieerstelltdieDienstplä-
ne für die Betreuungskräfte und ist zentrale Ansprechpartnerin zwischen Be-
treuungsteam und Stadtverwaltung.
Bürgermeister Steffen Weiß überreichte Frau Bellwon eine Dankurkunde, ei-
nen Blumenstrauß sowie ein kleines Präsent. Zusammen mit dem geschäfts-
führenden Beamten Tobias Simon und der Vorsitzenden des Personalrats, Sil-
keCreutz,dankteBürgermeisterWeißFrauBellwonherzlichfür ihr langjähri-
ges Engagement im öffentlichen Dienst und würdigte ihren Einsatz für die
Stadt Wörth am Rhein. Er freut sich auf die weitere vertrauensvolle Zusam-
menarbeit.

StädtischeSchultoilettenwerdenregelmäßig
gereinigt
Die Schultoiletten werden regelmäßig gereinigt, trotzdem ist die Sauberkeit
derSchultoilettenanallenGrundschulenimStadtgebiet–undsichernichtnur
hier - ein wiederkehrendes Thema. Und meist kein erfreuliches. Ob Urin ne-
ben dem Becken, Kothaufen auf dem Toilettenboden oder Toilettenpapier in
den Becken, alle Verschmutzungen betreffen nicht nur die Schülerinnen und
Schüler, ihre Eltern und die Lehrkräfte. Die Kosten, die hier für Reinigung, Re-
paratur und Verbrauchsmaterial entstehen, zahlen alle.
Insgesamt rund 65.000 EUR jährlich kosten Schultoiletten die Steuer-
zahler in Wörth
Werglaubt,dassmiteinersaniertenToiletteautomatischhygienischesVerhal-
ten in die Schultoiletten einzieht, irrt sich. Trotz der Sanierung ist der Zustand
der Anlagen häufig nicht befriedigend, denn ein Teil der Nutzenden hinter-
lässt Spuren, die die meisten eklig finden. „Die neue Toiletten riechen durch
Verunreinigungen (Kot und Urin am Boden) jetzt schon wieder als wären sie
30 Jahre alt“, bedauert Silke Seilstorfer, Leiterin der Grundschule Dorschberg,
die Situation.
In Wörth wurden in den letzten Jahren die Schultoiletten für rund 670.000
EURsaniert.DieKinderderDammschulehabensichbeiderÜbergabeimJuni
2025sehrgefreut:DieAnlage istmoderngestaltetundbesondershübschsind
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die freundlichenTiermotiveaufdenKabinentüren.DieSituationhatsich trotz
der neuen Toiletten aber nicht verbessert. Die Schulleitung sah sich jüngst ge-
zwungen,einedeutlicheInfoanalleElternzumThemaSauberkeitundVerhal-
ten auf der Schultoilette über das zentrale Informationssystem herauszuge-
ben.
Kontrollmaßnahmen statt Unterricht?
Schulleitungen, Lehrkräfte und Stadtverwaltung stellen sich regelmäßig dem
Thema: Maßnahmen, die für eine Verbesserung der Situation sorgen, sich
aber negativ auf den Schulbetrieb auswirken können, sind zum Beispiel, dass
je zwei Kinder gemeinsam auf die Toilette gehen, oder es werden Listen ge-
führt, wer wann die Toilette aufgesucht hat, um „Täter“ leichter eingrenzen zu
können.AuchdieElternwerdeninformiertundeingebunden, inKlassenspre-
cherversammlungen und Schulräten wird das Thema häufig angesprochen –
„undmanchmalwirdessogaralsUnterrichtsthemaeingeführt“,ergänztAnd-
reas Gensheimer, Leiter der Tullaschule in Maximiliansau.
Die städtischen Hausmeister und das Reinigungspersonal müssen die Hinter-
lassenschaften regelmäßig beseitigen. Und neben den Kosten für die Reini-
gung und Reparatur sowie die Verbrauchsmaterialien, muss dann eben auch
die Zeit und der Aufwand der Lehrkräfte berücksichtigt werden. Sie verwen-
den Stunden darauf, den/die Verursacher zu finden, besprechen mit einzel-
nen und in Gruppen die Vorfälle, setzen sich mit den Eltern auseinander und
verfolgen die Maßnahmen und Konsequenzen. Das alles geht zu Lasten ande-
rer Inhalte und Themen im Schulunterricht. Und zu Lasten der Steuerzahler,
auch derjenigen, die aktuell keine Kinder an der Grundschule haben.
Alle ekeln sich, aber keiner wills gewesen sein
Geändert hat sich nach Ansicht der Schulleitungen die Haltung der Kinder.
Häufigheißtes, anderehättensichebensoverhalten, „dannkannichdasauch
machen“. Es fehlt u. a. an Problembewusstsein und Wertschätzung für die Ar-
beitderReinigungskräfteundangegenseitigerRücksichtnahme.Umhierein-
zuwirken,werdenKinder teilweisewiederzueinem„Müllsammeldienst“ein-
geteilt,beidemsielernen,aufdemSchulhofundimAußenbereichaufdieSau-
berkeit zu achten und mit Greifzangen selbst tätig werden. Das schult die
Wahrnehmung und stärkt das Verantwortungsgefühl.
Die Stadt Wörth appelliert an alle Eltern auf ihre Kinder einzuwirken und bei
der „Bearbeitung“ zu helfen. Eigentlich ist es ja einfach: Wer auf die Toilette
geht, schaut,dasssiesauberhinterlassenwird.Weil jedersieauchsaubervor-
finden möchte.

Hinweise fürHundehalter
Die Ordnungsverwaltung weist aus gegebenen Anlass darauf hin, dass es ge-
mäß Gefahrenabwehrverordnung verboten ist, Hunde innerhalb bebauter
Ortslage unangeleint auszuführen.
DasMitnehmenvonHundenaufKinderspielplätze,Bolzplätzeundöffentliche
Sportanlagen ist nicht gestattet.
Dies und noch mehr regelt die Gefahrenabwehrverordnung zur Aufrechter-
haltungderöffentlichenSicherheitundOrdnungauföffentlichenStraßenund
in öffentlichen Anlagen der Stadt Wörth. Zu finden im Internet unter:
www.woerth.de – Rathaus und Politik – Ortsrecht.

KostenloseWechselberatung
Den passenden Strom- und Gasversorger finden und sparen
Viele Haushalte in Rheinland-Pfalz zahlen für Strom und Gas mehr als nötig.
Ein Vergleich der Tarife durch die Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz zeigt
teils erhebliche Preisunterschiede zwischen Grundversorgung und Sonder-
verträgen. Bei einem Wechsel kann also viel Geld gespart werden.

AusdiesemGrundbietetdieVerbraucherzentraleRheinland-PfalzjetzteinBe-
ratungsangebot für alle, die einen Strom- oder Gasversorger mit einem besse-
ren Preisniveau suchen. In der Wechselberatung wird anhand der letzten Jah-
resabrechnung geprüft, ob ein günstigerer Strom- oder Gasanbieter in Frage
kommt.DieEnergieberaterbewertendenindividuellenVerbrauchundprüfen
die persönlichen Einsparmöglichkeiten bei einem Wechsel in einen Sonder-
vertrag oder zu einem anderen Versorger. Die kostenfreie Beratung findet un-
abhängig, transparent und ohne Verkaufsinteresse statt.
Alle wichtigen Informationen sowie die Möglichkeit zur Terminbuchung an
über 70 Standorten sind ab sofort auf den neuen Internetseiten zu finden:
www.verbraucherzentrale-rlp.de/stromversorger
www.verbraucherzentrale-rlp.de/gasversorger
Auch bei allen anderen Fragen zum Thema Energie beraten die Energiebera-
ter der Verbraucherzentrale individuell und kostenfrei nach vorheriger Ter-
minabsprache.
Die nächste Sprechstunde der Energieberaterin findet in Wörth am Rhein am
Donnerstag, 26. März, von 14 bis 17.45 Uhr im Bürgerhaus Maximiliansau,
Hermann-Quack-Straße 1, statt. Die Beratungsgespräche sind kostenlos.
Anmeldung unter Tel. 0800-6075 600 (kostenfrei).

ForstamtBienwald
Der Frühling kehrt in den Bienwald ein – bitte Gartenabfälle ordnungs-
gemäß entsorgen
Mit den steigenden Temperaturen beginnt die Gartensaison. Während vieler-
orts Hecken geschnitten, Beete vorbereitet und Grünflächen gepflegt werden,
verzeichnet das Forstamt Bienwald eine deutliche Zunahme von Gartenabfäl-
len im Wald.
GartenabfällegehörennichtindenWald–auchwennsiedortoft inderAnnah-
meabgeladenwerden,siewürdenschonvonselbstverrotten.Tatsächlichblei-
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ben viele Pflanzenreste jedoch über lange Zeit erhalten, vergehen nur sehr
langsamodervermehrensichsogarvegetativ,waserheblicheökologischeFol-
gen haben kann.
Dadurch besteht die Gefahr, dass sich gebietsfremde oder dominante Arten
ausbreiten und die natürliche Vegetation verdrängen. So findet man bereits
Kirschlorbeer und sogar Bambus-Haine im Bienwald.
Besonders sensibel sind dabei die geschützten Bereiche im Bienwald. Schon
kleinere Eingriffe können hier das ökologische Gleichgewicht beeinträchti-
gen. Nahezu die gesamte Waldfläche des Bienwalds mit Bächen und Wiesen
steht unter besonderem Schutz.
Hinzu kommt, dass der Klimawandel die Wälder zunehmend unter Stress
setzt. Längere Trockenperioden, Hitze und Extremwetterereignisse schwä-
chendieBestände.ZusätzlicheBelastungendurcheingeschlepptePflanzenar-
ten oder organische Abfälle verschärfen diese bereits schwierige Situation
noch weiter.
Auch achtlos zurückgelassener oder am Waldrand gelagerter Müll sowie Le-
bensmittelreste, Asche und Holzspäne stellen ein Problem dar. Abfälle sollen
stets sicher gelagert und ordnungsgemäß entsorgt werden, da Wildtiere wie
Füchse, Dachse und Waschbären angelockt werden und sich daran bedienen.
Dies kann sowohl für die Tiere als auch für Menschen negative Folgen haben.
Das Forstamt Bienwald bittet daher alle Bürgerinnen und Bürger, sämtliche
Abfälle über die vorgesehenen Entsorgungswege zu entsorgen. Der Bienwald
ist ein wertvoller Lebensraum und Erholungsort und soll für alle erhalten und
genießbar bleiben.

Gebietsfremde Pflanze: Bambus im Bienwald

AbfuhrderHeckenabfälle
ImMärzbeginnt imLandkreisGermersheimwiederdieAbfuhrdersperrigen
Grünabfälle im Rahmen einer Straßensammlung. Die nächsten Abfuhrtermi-
ne für Heckenabfälle im Stadtgebiet Wörth am Rhein sind:
17. März: Wörth, Maximiliansau
18. März: Schaidt, Büchelberg
AlleInformationenzumThemaAbfallentsorgungimKreisGermersheimkön-
nenimInternetunterwww.kreis-germersheim.de/abfallwirtschaftabgerufen
werden.

Sammelplätzewiedergeöffnet
Bitte beachten: Büchelberg erst ab 21. März
Die Öffnungszeiten der Sammelplätze 2026 im Stadtgebiet Wörth am Rhein:
Wörth: Sammelplatz am Bauhof, Im Klammengrund
Ganzjährig: Wöchentlich, Mittwoch, 13 bis 15.30 Uhr
Bis zum zweiten Samstag im Dezember:
wöchentlich, samstags, 10.30 bis 12 Uhr

Maximiliansau: Sammelplatz in der Kläranlage, Obere Weide
BiszumerstenSamstagimDezember: Jeweilsam1.und3.SamstagimMonat,
9 bis 10 Uhr
Schaidt: Sammelplatz am Bauhof, Am Bruchbach
Ab dem letzten Samstag im Februar bis zum ersten Samstag im Dezember:
jeweils am 1. und 3. Samstag im Monat, 10.30 bis 12 Uhr
Büchelberg: Sammelplatz in der Kläranlage
Ab dem dritten Samstag im März bis zum dritten Samstag im November:
jeweils am 3. Samstag im Monat, 9 bis 10 Uhr
Bitte beachten:
Während der Sommerferien (RLP) bleiben die Plätze samstags geschlossen.
An den gesetzlichen Feiertagen bleiben die Sammelplätze geschlossen.
Außerdem geschlossen bleiben alle Sammelplätze an folgenden Tagen:

- Ostersamstag, 4. April 2026
- Samstag, 2. Mai 2026
- Samstag, 3. Oktober 2026

Weitere Informationen:
Auf den Sammelplätzen werden Hecken-Baumschnitt bis max. 10 cm Stärke,
Laub und Rasenschnitt angenommen.
BeiderSammlungdurcheinMüllfahrzeugderFirmaSuezwirdnurgebündel-
terHecken-undBaumschnitt zwischen0,5und2mLängeundbis10cmStär-
ke mitgenommen. Wurzelstöcke und Stammholz nimmt die Deponie in Berg
gegen Gebühr entgegen.
Es wird eindringlich darum gebeten keinen Bauschutt, bzw. andere Abfälle
dem Grünschnitt unterzumischen!
Weiterhin wird darum gebeten, sich an die offiziellen Öffnungszeiten zu hal-
ten und von Anfragen auf zusätzliche Öffnungen abzusehen.

Einkommensteuerbescheide
fürdasJahr2025
Versand startet Ende März 2026
Die ersten Steuerbescheide von Bürgerinnen und Bürgern, die bereits ihre
Einkommensteuererklärung für das Jahr 2025 abgegeben haben, werden frü-
hestens Ende März/Anfang April versendet.
Grund:DiegesetzlichenFristen lassenArbeitgebern,Versicherungenundan-
deren Institutionen bis zum 28. Februar eines Jahres Zeit, um der Finanzver-
waltung die erforderlichen Daten, wie Lohnsteuerbescheinigungen, Beitrags-
daten zur Kranken- und Pflegeversicherung, Altersvorsorge sowie Rentenbe-
zugsmitteilungen, zu übermitteln.
ZudemstehendenFinanzämterndiebundeseinheitlichenProgrammezurBe-
arbeitung der Einkommensteuererklärungen des Vorjahres in der Regel nicht
vor Mitte März zur Verfügung.
Die Finanzämter bitten darum, von Nachfragen nach dem Stand der Bearbei-
tung abzusehen. Der Bearbeitungsumfang und die Bearbeitungsdauer der Er-
klärungen hängen vom jeweiligen Einzelfall ab. Informationen zum Bearbei-
tungsstand finden sich auf den Internetseiten des jeweiligen Finanzamtes un-
ter „Bearbeitungsstand“.
Elektronische Steuererklärung bietet Vorteile – „Mein ELSTER“
Die Finanzverwaltung empfiehlt, die Steuererklärung elektronisch zu erstel-
len. Dies ist kostenlos und sicher über das elektronische Portal der Steuerver-
waltung „Mein ELSTER“ oder über Software aus dem Handel möglich. Für Be-
zieher von Renten und Pensionen bietet die Steuerverwaltung das besonders
leicht zu bedienende Programm „einfachELSTER“ zur Erstellung der Einkom-
mensteuererklärung unter einfach.elster.de an.
Vorteile der elektronischen Steuererklärung sind unter anderen:
-    vorhandeneDaten,z.B.vonKrankenversicherungenundFinanzdienstleis-

tern sind elektronisch vorhanden und können in die Erklärung automa-
tisch übernommen werden,

-    aus der Erklärung des Vorjahres können ebenfalls Daten übernommen
werden, so dass eine vorausgefüllte Steuererklärung vorliegt, die lediglich
aktualisiert werden muss

-    Belege können hochgeladen und mit den jeweiligen Eingabefeldern ver-
knüpft werden
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-    die zu erwartende Steuerzahlung bzw. –erstattung kann vorab berechnet
werden

-    es liegt stets ein Nachweis der Übermittlung der Daten an das Finanzamt
vor,

-    es besteht die Möglichkeit, sich Steuerbescheide elektronisch zustellen zu
lassen und über den elektronischen Vergleich der Bescheiddaten etwaige
Abweichungen schnell zu erkennen.

UmELSTERnutzenzukönnen, ist lediglicheinBenutzerkontounterwww.els-
ter.deanzulegen.DieserfordertnureinengeringenAufwand.Hilfehierzubie-
tet eine Klickanleitung auf den Internetseiten der Finanzämter und unter:
www.fin.rlp.de/elster (FAQs: Klickanleitung zur Registrierung).
Ihre Meinung zählt!
Noch bis 30. September 2026 können Bürgerinnen und Bürger online Feed-
back zur Servicequalität ihres Finanzamts geben unter:
www.ihr-finanzamt-fragt-nach.de.

AnwerbeversucheaufSocialMedia
Sicherheitsbehörden warnen
Die Sicherheitsbehörden warnen eindringlich vor Anwerbeversuchen von so-
genannten „Low-Level-Agenten“ oder „Wegwerf-Agenten“. Bei diesen Versu-
chen werden Bürgerinnen und Bürger unter anderem über soziale Netzwerke
oderMessenger-Diensteangesprochenund fürSpionage-oderSabotagehand-
lungen gegen sensible Einrichtungen angeworben. Die Aufträge reichen vom
einfachen Auskundschaften (zum Beispiel Foto- und Videoaufnahmen) über
Sachbeschädigungen und Drohnenüberflüge bis hin zu Brandstiftungen. Da-
bei stehen besonders Kritische Infrastrukturen (KRITIS), militärische Stand-
orte und Unternehmen der Rüstungsindustrie im Fokus.
„Sogenannte Low-Level-Agenten sind kein Randphänomen, sondern Teil ge-
zielterStrategienfremderStaaten,umunsereInfrastrukturauszuspähenoder
zu sabotieren. Wer sich dafür anwerben lässt, ob bewusst oder unbewusst,
wird zum Werkzeug gegen die Sicherheit unseres Landes“, sagte Innenminis-
ter Michael Ebling. Auch die Standorte bedeutender militärischer Liegen-
schaften, kritischer Infrastrukturen sowie von Wirtschaftsunternehmen in
Rheinland-Pfalz könnten dadurch ins Visier fremder Staaten geraten.
Aktuell wird diese Methode vor allem mit Russland in Verbindung gebracht.
Low-Level-Agenten,insbesonderejungePersonen,werdenhäufigmitderAus-
sicht auf schnelle finanzielle Entlohnung rekrutiert. Den Betroffenen ist dabei
oft nicht bewusst, im Auftrag und Interesse eines anderen Staates zu handeln.
Teilweise wird im Netz auch aktiv für entsprechende Sabotagetätigkeiten ge-
worben, sodass eigeninitiativ Kontakt aufgenommen werden kann.
Das Bundeskriminalamt (BKA), der Bundesnachrichtendienst (BND), das
Bundesamt für Verfassungsschutz (BfV) und das Bundesamt für den Militäri-
schen Abschirmdienst (BAMAD) haben hierzu die gemeinsame Aufklärungs-
kampagne „Kein Wegwerf-Agent werden“ gestartet. Ziel der Kampagne ist es,
Menschen darüber aufzuklären, wie Anwerbeversuche aussehen könnten,
welche Gefahren damit verbunden sind und wie sich betroffene Menschen
verhalten sollten. Betroffene oder Beobachtende werden dringend gebeten,
Hinweise über verdächtige Kontakte, Kanäle oder Foren an die zuständigen
Verfassungsschutzbehörden zu melden.
„Wer sich für geheimdienstliche Tätigkeiten oder Sabotageakte im Auftrag ei-
nes fremden Staates anwerben lässt, macht sich strafbar. Im Falle einer Verur-
teilung wegen verfassungsfeindlicher Sabotage oder geheimdienstlicher
Agententätigkeit drohen erhebliche Freiheitsstrafen, in besonders schweren
Fällen von bis zu zehn Jahren. Ich appelliere daher eindringlich an alle Bürge-
rinnen und Bürger, verdächtige Kontaktaufnahmen zu melden und entspre-
chende Angebote konsequent zurückzuweisen“, so der Minister.
FürRheinland-PfalzstehtderVerfassungsschutzunterTel.06131-16-3773so-
wie per E-Mail unter: SPOCHybrid@mdi.rlp.de für Hinweise und Fragen zur
Verfügung. Weitere Informationen zur Kampagne der Sicherheitsbehörden
sind unter www.bka.de abrufbar.

TerminederFeuerwehr
www.feuerwehr.woerth.de
Wörth
16.03., 18.00 Uhr, Übung Jugendfeuerwehr
20.03., 18.00 Uhr, Übung aktive Feuerwehr FWDV 3/7/10
23.03., 18.00 Uhr, Übung Jugendfeuerwehr
25.03., 18.00 Uhr, Sonderausbildung Drohnenpiloten
Maximiliansau
13.03., 18.30 Uhr, Übungsdienst
16.03., Übung Jugendfeuerwehr
18.03., 18.30 Uhr, Übungsdienst
23.03., Übung Jugendfeuerwehr
25.03., 18.00 Uhr, FE Drohne
27.03., 18.30 Uhr, Übungsdienst
28.03., 18.00 Uhr, Kameradschaftsabend
Schaidt
18.03., 19.00 Uhr, Jahreshauptversammlung Förderverein
Büchelberg
13.03., 17.30 Uhr, Bambini, Gruppenstunde
18.03., 18.30 Uhr, Löschtechnik und Sonderlöschmittel
19.03., 17.30 Uhr, Übung Jugendfeuerwehr
27.03., 17.30 Uhr, Bambini, Gruppenstunde
27.03., 18.00 Uhr, Arbeitseinsatz I

Verloren
Im Fundbüro in Wörth wurde ein Jugendfahrrad Conway und eine Kamera
abgegeben. Info im Meldeamt.
In Maximiliansau wurde auf dem Spielplatz bei der Kita Martin-Luther-King
eine hellblaue Kinderjacke Gr.104/110 verloren. Info bitte ans Bürgerbüro.

FernwärmeausbauWörth-Dorschberg
Einladung zur Informationsveranstaltung am 19. März in der Festhalle

Die Pfalzwerke AG und die Neue Energie Wörth
GmbH informieren am Donnerstag, 19. März, um
17 Uhr in der Festhalle Wörth über den geplanten
Ausbau des Fernwärmenetzes im Wohngebiet der unten aufgeführten Stra-
ßen. Vor Ort werden die bereits versendeten Angebote erläutert und Fragen
beantwortet.AußerdemwirddieMöglichkeitgeboten, individuelleBeratungs-
termine zu vereinbaren. Die Veranstaltung richtet sich insbesondere an An-
wohnende der folgenden Straßen:

- Silcherstraße
- Brucknerstraße
- Haydnstraße
- Lortzingstraße
- Leharstraße
- Beethovenstraße
- Johann-Strauß-Straße
- Richard-Wagner-Straße

Selbstverständlich sind auch alle weiteren interessierten Bürgerinnen und
Bürger herzlich willkommen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Bei Rückfragen steht die Pfalzwerke AG gerne zur Verfügung.
Kontakt: Herr Simon Urich, Tel. 0621-585-2725, E-Mail: simon.urich@pfalz-
werke.de.

Geschäftswelt
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„Geld.Gier.Macht.DerFallCumEx“
Politkrimi mit Lara Joy Körner am 15. März in der Festhalle – Karten
noch an der Abendkasse

(Foto: Alvise Predieri)

Theaterfreunde sind zur nächsten Veranstaltung im Hauptprogramm des
Wörther Kulturfrühlings 2026 am Sonntag, 15. März, um 19 Uhr in der Fest-
halle Wörth eingeladen. Das neue Theaterstück „Geld. Gier. Macht. Der Fall
CumEx“vonStefanZimmermannbeschäftigtsichmitdenHintergründendes
Cum-Ex-Skandales.
Die leitende Bankangestellte Lena eröffnet ihrem Mann Emil in der Neujahrs-
nacht 2012, dass ihr bestimmte Geschäfte ihrer Bank unseriös vorkommen.
Der gemeinsame Freund Lambert, von Beruf Steueranwalt, klärt Lena auf,
dassSteuerbetruginungeheuremAusmaßlängstzuden„normalen“Geschäf-
ten vieler Banker und Fonds gehört. Der Staat wird mit dem Geschäftsmodell
„Cum-Ex“ aus purer Geldgier systematisch um Milliarden betrogen. Lambert
war selber daran beteiligt und will jetzt aussteigen. Lena beschließt aktiv zu
werden. Ihr Mann und ihre beste Freundin Carla wollen sie dabei unterstüt-
zen. Sie müssen allerdings erkennen, dass die Erfinder des Modells offenbar
bestens vernetzt sind und Beziehungen bis in höchste Kreise pflegen. Kein
leichtes Unterfangen. Aber Lena und ihre Freunde geben nicht auf. Sie setzen
Lockvögel,versteckteKamerasundKronzeugenein,umdenMilliardenbetrug
aufzudecken. Gerade in einer Zeit, in der Steuergelder dringend benötigt wer-
den, sollen diejenigen, die sich bereichert haben, und jene, die es gedeckt ha-
ben, zur Rechenschaft gezogen werden.
Schon das, was sich wirklich ereignet hat, liest sich wie ein Krimi.
Tickets für diesen spannenden wie ebenso unterhaltsamen Politkrimi gibt es
noch an der Abendkasse.

Ausstellung„20JahreKunstverein“
Bis Sonntag, 29. März, haben Kunstinteressierte die Gelegenheit, die aktuelle
Mitgliederausstellung des Kunstvereins Wörth anlässlich seines 25-jährigen
Bestehens in der Städtischen Galerie im Alten Rathaus in Wörth, Ludwigstra-
ße1,zubesichtigen.ZahlreicheKünstlerinnenundKünstlerpräsentierendort
ihre Arbeiten und geben einen eindrucksvollen Einblick in die große Band-
breite ihres kreativen Schaffens. Gezeigt werden unter anderem Werke aus
den Bereichen Malerei, Zeichnung, Fotografie und Skulptur.
DieÖffnungszeitenderAusstellungsinddonnerstagsvon16bis18Uhrsowie
sonntags von 14 bis 18 Uhr. Den feierlichen Abschluss bildet die Finissage am
Sonntag, 29. März, ab 15 Uhr.
Weitere Informationen zum Kunstverein Wörth finden Interessierte unter
www.kunstverein-woerth.de.

25JahreMalerringWörth-Maximiliansau
Einladung zum letzten Ausstellungstag am Sonntag, 15. März

Werk von Gastaussteller: Yumai Payer

Am Sonntag, 15. März, lädt der Malerring Wörth-Maximiliansau zur Finissa-
ge von 11 bis 17 Uhr in die Tullahalle ein.
Zum Motto der Jubiläumsausstellung zum 25-jährigem Bestehen „Eine Ge-
schichteinmalerischerForminterpretieren“setzensichdiebeteiligtenKünst-
lerinnenundKünstlermitderFrageauseinander,wiesichErlebtes,Gedachtes
und Gefühltes in Bildsprache übersetzen lässt.
Neben den Werken der langjährigen Mitglieder Verena Blum, Rita und Isabel-
laDachtyloudis, IngridDorfmann,ChristianKopf,ChristaKlöfer,SabinePfalz-
graf,MartinaSchneider,SigridSchwallundWaltraudWetzel sowie -dieSchü-
lerinnenundSchülerderMal-AGderTullaschule,präsentierenindiesemJahr
auch einige Gastausteller ihre Werke: Thorsten Gormann, Vanessa Meyer, Yu-
mai Payer.
Gastaussteller gesucht
Wer in den kommenden Jahren Interesse hat, sich als Gastaussteller an der
Ausstellung des Malerrings zu beteiligen, meldet sich während der Ausstel-
lung bei den Künstlern oder direkt bei Christa Klöfer: E-Mail: Christakloe-
fer@gmx.de, Tel. 07271-940122.
Alle Infos zum Malerring bei Verena Blum, Tel. 07271–940986 oder unter:
www.malerring-wörth.de.

VolkshochschuleWörthamRhein
in der Kreisvolkshochschule Germersheim

VHS-Programm Frühling/Sommer 2026
Anmeldungen für das Programm Frühling und
Sommer 2026 sind online unter www.woerth.de/vhs, per E-Mail an:
vhs@woerth.de oder in der Geschäftsstelle in der Stadtbücherei mit den erfor-
derlichenAngabenmöglich.DievhsbittetumBeachtung,dassdiePlätzenach
dem Eingang der Anmeldungen vergeben werden. Das Kursprogramm kann
online als pdf Datei eingesehen werden - ein gedrucktes Programmheft ist in
der Geschäftsstelle in der Stadtbücherei, am Empfang im Rathaus, sowie den
Bürgerbüros in Maximiliansau, Schaidt und Büchelberg erhältlich.

Auszug aus dem Kursprogramm:

KochkursSaisonaleGenussküche
„Entdecken Sie die Freude am gemeinsamen Kochen und Genießen!“ In die-
sem Kurs werden abwechslungsreiche, saisonale Gerichte mit frischen Zuta-
ten, regionalen Produkten und einer guten Portion Kreativität zubereitet.

Kunst und Kultur

Volkshochschule
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Unter fachkundiger Anleitung werden köstliche Speisen zum Thema Dampf-
nudeln mit Kartoffelsuppe, ein echter Klassiker der Hausmannskost, gemein-
sam zubereitet. Neben dem gemeinsamen Kochen bleibt natürlich Zeit zum
Probieren,AustauschenundGenießen.Bittemitbringen:Schürze,Lebensmit-
telkosten ca. 10 bis 15 EUR.
Thema Dampfnudeln mit Kartoffelsuppe, ein echter Klassiker der Haus-
mannskost
Kursnummer: K3052002WÖ
Termin: Donnerstag, 19.3., von 18 bis 21 Uhr
Ort: Wörth, Berufsbildende Schule, Hanns-Martin-Schleyer-Straße 3
Leitung: Sonja Burg
Gebühr: 20 EUR für 1 Termin
Thema Frühlingshafte Spargelgerichte
Kursnummer: K3052003WÖ
Termin: Donnerstag, 23.4., von 18 bis 21 Uhr
Ort: Wörth, Berufsbildende Schule, Hanns-Martin-Schleyer-Straße 3
Leitung: Sonja Burg
Gebühr: 20 EUR für 1 Termin

ItalienischKurse
Inhaltliche Schwerpunkte sind der Erwerb von Sprachkompetenzen zur Be-
wältigung von Sprechsituationen im Restaurant, Hotel und/oder beim Ein-
kauf.
Kurs A1.1 – Anfänger - Kursnummer: K4091102WÖ
Termin: Donnerstags, 19.3., jeweils 19.30 bis 21 Uhr
Ort: Wörth, Haus der Künstler, 1. OG, Raum 4, Luitpoldstraße 4
Leitung: Jürgen Nowotschin
Gebühr: 66 EUR für 10 Termine
Kurs A1.2 – Aufbaukurs - Kursnummer: K4092101WÖ
Termin: Donnerstags, 19.3., jeweils 18 bis 19.30 Uhr
Ort: Wörth, Haus der Künstler, 1. OG, Raum 4, Luitpoldstraße 4
Leitung: Jürgen Nowotschin
Gebühr: 66 EUR für 10 Termine

Vortrag
Sicher im Alltag unterwegs für Senioren
Die Eigenständigkeit zu bewahren schafft im Alter eine hohe Lebensqualität,
dazu muss man seinen Alltag sicher bewältigen können. Wie das auch mit
kleinen Einschränkungen und Handicaps möglich sein kann und was man
selbstdazubeitragenkann,darüberwerdendieTeilnehmer indiesemVortrag
informiert. Beim anschließenden Kaffee und Kuchen können sie mit anderen
ins Gespräch kommen und sich austauschen.
Eine Kooperationsveranstaltung von Seniorenbeirat, Mehrgenerationenhaus,
Pflegestützpunkt, Haus der Familie, GemeindeschwesterPlus und der Volks-
hochschule.
Kursnummer: K000041Wo
Termin: Dienstag, 24.3., von 15 bis 17 Uhr
Ort: Wörth, Ahornstraße 5, Mehrgenerationenhaus
Leitung: Angelika Drodofsky
Gebühr: gebührenfrei, Anmeldung erbeten

DeutschA2.1 -AufbaukursTeil1
Im Deutschunterricht auf A2.1-Niveau (der erste Hälfte des A2-Sprachni-
veaus) vertiefen die Lernenden ihre Grundkenntnisse und können sich zu-
nehmend sicherer in alltäglichen Situationen ausdrücken. Nach A2.1 können
die Lernenden sich in einfachen Gesprächen verständigen, Vergangenes be-
schreiben und einfache schriftliche Mitteilungen verfassen.
Kursnummer: K4041104WÖ
Termin: Dienstags, 24.3., jeweils 18.30 bis 20 Uhr
Ort: Wörth, Festhalle, Seminarraum
Leitung: Mehrnush Ghasemi
Gebühr: 92 EUR für 14 Termine

Vortrag
Gartengestaltung - step by step - mit Pflanzentauschbörse und Saatgut-
bibliothek
„Möchten Sie die Gestaltung Ihres Gartens selbst in die Hand nehmen? Ent-
spricht Ihr Garten nicht mehr Ihren Vorstellungen? Vielleicht wünschen Sie
sich einen neuen Sitzplatz, träumen von einer abwechslungsreichen Bepflan-
zung oder interessieren sich für eine Fassaden- oder Dachbegrünung?“ In die-
sem Kurs erfahren die Teilnehmer Schritt für Schritt, wie sie bei der Planung
und Umsetzung ihres Gartens vorgehen können. Sie lernen, wie sie Räume
gestalten, Materialien auswählen und Pflanzen gezielt kombinieren. Darüber
hinaus erhalten sie zahlreiche Tipps und praktische Ratschläge zur Planung,
Bepflanzung und Pflege. Damit die Gärten nicht nur schön, sondern auch
funktional und pflegeleicht werden.
Ein weiterer wichtiger Aspekt des Kurses ist die Auswahl von Pflanzen, die an
den Klimawandel angepasst sind - also Arten, die mit längeren Trockenperio-
den, höheren Temperaturen und wechselhaften Witterungsbedingungen gut
zurechtkommen. Die Teilnehmer entdecken dabei robuste, standortgerechte
und zugleich ästhetisch ansprechende Pflanzen, die ihren Garten zukunftsfä-
hig machen.
Vor dem Vortrag findet ab 17 Uhr eine Pflanzentauschbörse statt.
Alle Pflanzenfreundinnen und -freunde sind eingeladen, Zimmer- und Gar-
tenpflanzen, Setzlinge, Ableger oder Saatgut mitzubringen und nach dem
Prinzip des freien Tauschens zu tauschen. Wer möchte, kann Pflanzen abstel-
len, neue entdecken und mitnehmen - ganz ohne Geld, dafür im Sinne des Ge-
bens und Nehmens.
Kursnummer: K1044001WO
Termin: Donnerstag, 16.4., von 19 bis 20.30 Uhr
Ort: Wörth, Festhalle, Foyer, Am Festplatz 1A
Leitung: Susanne Wien
Gebühr: gebührenfrei, Anmeldung erbeten

Bienwald-Kräuterführung:
Dem Frühling auf der Spur
Auf der höchsten Erhebung des Bienwaldes, dem Büchelberger Kalksockel,
beginnt die Wanderung.
DieTeilnehmererfahren,wiediealteKulturlandschaft „Streuobstwiese“rund
um das Dorf Büchelberg entstanden ist und was sie von Obstplantagen unter-
scheidet. Viele Kräuter gedeihen im April auf der „Wiesen-Apotheke“; nicht
nur gut für uns, bieten sie doch auch Bienen, Hummeln und Schmetterlingen
Nektar und Pollen an. Auch im Bienwald begleiten sie die Teilnehmer an der
alten Schwefelquelle, dem Heilbrunnen und laden zum Verweilen ein. Dort
gibt es eine kleine Geschmacksprobe vom Frühling, bevor sie sich vorbei an
uralten Eichen auf den Rückweg begeben. In Begleitung eines Erwachsenen
sind Kinder kostenfrei. Haustiere sind nicht erlaubt.
ErsatzterminbeischlechtemWetter:Samstag,25.April.Bittemitbringen:Fes-
tes Schuhwerk, ggf. Getränke und Snack.
Kursnummer: K1045001WO
Termin: Samstag, 18.4., von 10 bis 13 Uhr
Ort: Büchelberg, Treffpunkt Wasserturm bei der Grillhütte, Turmstraße
Leitung: Dr. Astrid Schnakenberg
Gebühr: 15 EUR für 1 Termin

Workshop:
Künstliche Intelligenz (KI) verstehen und im Alltag nutzen
„TauchenSieeinindiefaszinierendeWeltderKünstlichenIntelligenz(KI)und
entdecken Sie ihre vielfältigen Möglichkeiten!“ Dieser Kurs bietet Einsteiger
spannende Einblicke in die Welt der KI und zeigt, wie ChatGPT und andere
KI-Modelle imAlltaggenutztwerdenkönnen.DieTeilnehmererfahren,wieKI
ihnen beim Verfassen und Optimieren von Texten, beim Übersetzen, bei der
Recherche von Informationen, bei der Bilderstellung und vielem mehr, helfen
kann. Anhand anschaulicher Beispiele lernen sie, wie sie KI sinnvoll und ef-
fektiv für ihre persönlichen Interessen und Hobbys einsetzen können. Dar-
über hinaus lernen sie, KI-generierte Inhalte kritisch zu hinterfragen und mit
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Informationen aus dem Internet oder E-Mails, die mithilfe von KI erstellt wur-
den, vorsichtig und aufmerksam umzugehen.
AmerstenKursabendwerdenUnterlagenausgegeben,mitdenenalleBeispie-
le zu Hause nochmals ausprobiert werden können. Ein Computer oder Smart-
phone wird im Kurs nicht benötigt.
Voraussetzung: Grundlegende Computer- und Internetkenntnisse.
Kursnummer: K5030001WO
Termin: Mittwoch, 22.4. und 29.4., jeweils 19 bis 21 Uhr
Ort: Wörth, Stadtbücherei, Am Rathausplatz
Leitung: Andreas Lang
Gebühr: 30 EUR für 2 Termine

StadtbüchereiWörth
Die Wörther VorleseWochen
Preisverleihung mit Live-Musik „Wir sind Kinder unterm Sternenzelt“
am Samstag, 14. März, um 11 Uhr in der Stadtbücherei
DieWörtherVorleseWochenendenindiesemJahrmusikalisch:Liedermache-
rin Inge Hammer trägt mit ihren Enkelkindern eine Auswahl von Kinderlie-
dern vor, die unter dem Titel „Wir sind Kinder unterm Sternenzelt“ veröffent-
lichtwordensind.Dabei findetauchdiePreisverleihungderStempelkartenak-
tion statt. Die Gewinnerinnen und Gewinner wurden im Vorfeld informiert.
Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Weitere Veranstaltungen
Lesung mit Alexander Schwarz: „Bertha Benz und die Straße der Träu-
me“ am Mittwoch, 18. März, um 19 Uhr im Foyer der Festhalle
1888fuhrBerthaBenzhinterdemRückenihresMannesCarlBenzmitdessen

„Patent-Motorwagen Nummer 3“ von Mannheim nach Pforzheim und verhalf
mitdieserPionierfahrtdemAutomobil zumDurchbruch. InseinerRomanbio-
graphie erzählt Alexander Schwarz die spannende Geschichte einer mutigen
Frau, die als erste Autofahrerin in die Geschichte eingegangen ist. Im Gepäck
hat er auch ein Modell dieses legendären Fahrzeugs. In Kooperation mit vhs
und KulturGut.
Eintritt inkl. Begrüßungsgetränk und Fingerfood 19 EUR; Kartenvorverkauf
in der Stadtbücherei.

Figurentheater Dornerei mit „Der gestiefelte Kater“ am Samstag, 21.
März, um 15 Uhr in der Stadtbücherei
Das bekannte Märchen der Brüder Grimm, präsentiert mit Marionetten und
Musik. Es erzählt, wie ein cleverer Kater aus dem armen Müller Andreas den
Grafen von Carrabas macht. Für Kinder ab vier Jahre. Eintritt: 5 EUR; Karten-
vorverkauf in der Stadtbücherei.
„Spielrunde am Samstag, 21. März, um 19 Uhr in der Stadtbücherei
Der Spieletreff für Erwachsene. Weitere Informationen gibt es in der Stadtbü-
cherei. Neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind willkommen.

SaatgutbibliotheksuchtSaatgutspenden
Die warmen Sonnenstrahlen wecken die Vorfreude: bald ist wieder Pflanz-
und Gartensaison. Doch für einen schönen Garten oder erfolgreichen Gemü-
seanbau braucht es gutes Saatgut.
DasgibtesinderSaatgutbibliothekderStadtbüchereiWörth.Dortgibtesviele
BücherzumThemaGartenundBeete,aberkannmandortauchSamenauslei-
hen? Naja, nicht direkt. Die Stadtbücherei gibt kostenlos gespendetes Saatgut
aus und dann braucht es den natürlichen Kreislauf, damit aus den Pflanzen
des letzten Jahres das Saatgut zurück in die Bibliothek kommt und erneut
„ausgeliehen“ werden kann. Jetzt im Frühling freut sich die Stadtbücherei,
wenn wieder reichlich Saatgut für die Bibliothek abgegeben wird!
Warum Saatgutbibliothek?
Die Pflanzenvielfalt ist seit Jahren rückläufig. Der Verlust der Sortenvielfalt ist
nicht zuletzt das Ergebnis der starken Verbreitung von Saatgut aus Kreuzun-
gen („F1-Hybride“), das sich nicht stabil vermehren lässt. Mit der Saatgutbib-
liothek soll diesem Trend etwas entgegensetzt werden. Ziel ist es, den Erhalt
unddieVerbreitungvonalten,regionalangepasstenSortenzufördernunddas
Wissen um die Gewinnung von eigenem Saatgut zu verbreiten.
Wie funktioniert eine Saatgutbibliothek?
Die Idee ist ganz einfach: In der Bibliothek sucht man sich das Saatgut aus,
welchesman indieserSaisonanbauenmöchteundpflanztes imeigenenGar-
ten oder auf dem eigenen Balkon an. Das Saatgut ist kostenlos und für jeden
freiverfügbar.ImHerbstoderFrühjahrbringtmandarausgesammelteSamen
wieder zurück in die Bibliothek. So entsteht ein Kreislauf.
Wie kann ich mitmachen?
DieStadtbücherei freutsichüberSaatgutspendenvonbewährtenaltenSorten.

Erziehung und Bildung
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Gärtnerinnen und Gärtner, die bereits selbst samenfestes Saatgut gewinnen,
können gerne ihre „Überschüsse“ bei der Stadtbücherei abgeben. Samentüt-
chen liegen bereit.
Dabei ist folgendes zu beachten:
EinePflanze istsamenfest,wennaus ihremSaatgutwiedereinegleichePflan-
ze nachwächst. Kürbis, Zucchini, Gurke und Verwandte sind daher von der
Saatgutbibliothek ausgeschlossen.
WernochFragenzumThemaSaatgutbibliothekhat,kannsichgernandieLei-
terin der Stadtbücherei, Helga Hanik wenden – Tel. 07271-131-141 oder E-
Mail: helga.hanik@woerth.de.
Übrigens:
Am Donnerstag, 16. April findet der Vortrag Gartengestaltung „step by
step“ um 19 Uhr in der Festhalle in Wörth statt - mit Pflanzentauschbör-
se, die ab 17 Uhr öffnet. Eintritt frei.

KitaAmadeusWörth
Einladung zum Frühlingsfest am 15. März
DieKatholischeAmadeus-Kindertagesstätte inWörthlädtdieBevölkerungzu
ihrem traditionellen Frühlingsfest am Sonntag, 15. März, von 14 bis 17 Uhr
ein. Das Frühlingsfest findet im Pfarrsaal der katholischen Kirchengemeinde
St. Theodard in Wörth statt.
EsgibttolleAktionenfürdieKinder,wiez.B.Malen,Blumentöpfeselbstbema-
len, Schminken und als weiteres attraktives Angebot eine Tombola (organi-
siert von den Elternausschussmitgliedern).
Außerdem gibt es Kaffee, Kuchen und Waffeln.
Das Team der Amadeus-Kindertagesstätte freut sich auf viele Gäste.

SchulbüchereiTullaschule
Spende der kfd Maximiliansau

BeatrixWitteundBarbaraRitzmannvonderkfdMaximiliansauüberreichten
vor Kurzem einen symbolischen Spendenscheck über 1.000 EUR an Chris
Hennig, Vorsitzender des Fördervereins der Tullaschule in Maximiliansau.
Der Betrag kommt der Schulbücherei der Schule zugute.
Begeistert waren auch Konrektorin Katrin Siegel und Conny Bögemann, die
mit viel Engagement den Kindern die vielfältige Lesewelt zugängig macht.
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Saunaevent„Fit indenFrühling“
Entspannen – Erleben - Genießen

Am Freitag, 20. März, ab 13 Uhr, lädt der Bäderbetrieb Wörth am Rhein zum
Saunaevent „Fit in den Frühling“ in die Saunalandschaft im Hallenbad ein.
GebotenwerdenDuft-undschwungvolleMusik-Aufgüsse,eineKlangschalen-
meditation sowie kleine Beigaben nach den Aufgüssen.
Ein entspannender Aufenthalt und eine besondere Atmosphäre in der Sauna
Wörth am Rhein sorgen für einen gelungenen Start in den Frühling.
Das Bäder-Team freut sich auf seine Gäste!

WHB-WörtherHallenBeats

In fast 30 Jahren gab es 25 mal die Wörther Rock-Classic & Oldie-Night, nun
gibt es mit den Wörther Hallen Beats (WHB) ein verändertes Konzept des Ver-
anstalters, der Wörther Handballabteilung. Der Name steht für ein neues mu-
sikalisches Konzept und eine klare Botschaft: Menschen zusammenbringen,
die Lust auf richtig gute Musik haben. WHB ist frisch, modern und dennoch
anspruchsvoll. Verschiedene Genres und moderne Sounds bringen die Halle
zumBeben.DerAnspruchaufhöchstemusikalischeQualitätbleibt.Bands,die
mit Leidenschaft und Professionalität auf der Bühne überzeugen werden.
Zum Auftakt am Samstag, 14. März, ab 20 Uhr in der Bienwaldhalle Wörth
erwartet die Besucher zwei hochkarätige Live-Acts:

Hobby und Freizeit
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Knutschfleck – seit mehr als 30 Jahren Garant für energiegeladene Musik,
Deutschpop, Kultklassiker und echte Mitsingmomente.
WasalsHommageandieZeitder„NeuenDeutscheWelle“begann,hatsichals
eine der beliebtesten und erfolgreichsten Partybands Deutschlands etabliert.
Mit viel Power werden große deutsche Party-Hits präsentiert. Wenn Knutsch-
fleck auf der Bühne loslegt, geht das Publikum mit. Mitreißendes Entertain-
mentundtolleKostümeaufdereinen,hemmungslosesMitsingenundMittan-
zen auf der anderen Seite.
BarbedWire–dieShowbandmitspektakulärerPerformance,starkemSound
und einer mitreißenden Bühnenshow.
Die Band deckt musikalisch ein breites Spektrum ab: Von aktuellen Pop- und
Rock-Hits über Klassiker der 80er, 90er und 2000er bis hin zu modernen Par-
ty-Tracks. JederSongwird livegespielt, individuellarrangiertundmitspürba-
rer Leidenschaft performt. Im Mittelpunkt steht eine mitreißende Liveshow,
bei der Musik, Licht, Technik und Performance perfekt zusammenspielen.
Barbed Wire überzeugt nicht nur musikalisch, sondern auch visuell: Eine mo-
derne Bühnenoptik, durchdachte Showelemente und professionelle Veran-
staltungstechnik sorgen für echtes Konzertfeeling.
Die Handballabteilung freut sich darauf, gemeinsam mit seinen Gästen dieses
neue Kapitel zu beginnen!
Tickets zu den Wörther Hallen Beats gibt es noch an der Abendkasse.

MGVLyra-LiederkranzWörth
Verschiebung der Mitgliederversammlung
Krankheitsbedingt muss die ursprünglich für Dienstag, 24. März geplante
Mitgliederversammlung des MGV Lyra-Liederkranz Wörth verschoben wer-
den. Neuer Termin ist Dienstag, 7. April, um 20 Uhr im „Bayerischen Hof“.

MehrgenerationenhausWörth
Die Woche vom 16. bis 20. März im Mehrgenerationen-
haus Wörth, Ahornstraße 5, vorbeischauen, informieren
und mitmachen!
Kontakt: Tel. 07271-8622; E-Mail: mgh-woerth@ib.de.
Montag: Kreativgruppe 50+: 18 bis 19.30 Uhr. Offener
Treff füralleKreativenunddie,dieeswerdenwollen (Stri-
cken, Nähen).
Töpfern für alle: 18 bis 20 Uhr. Offenes Töpferangebot un-
ter der Anleitung von Emad Al Sarem.
Dienstag: InfoundBeratungüberChancengleichheitamArbeitsmarktam17.
März,von9.30bis12UhrimFamilienbüroWörth,Dorschbergstraße6,76744
Wörth.
Buchstäblich Fit: 14 bis 16 Uhr. Offener Treff um gemeinsam Lesen und
Schreiben zu üben.
Holzwerken für Kinder ab sechs Jahre: 16 bis 17.30 Uhr. Nur mit Anmeldung
unter Tel. 07271-8622.
IT–vomEinsteigerbisProfi: Immeram1.DienstagimMonat,von16bis17.30
Uhr; Anmeldung bei Thomas Kirschenmann unter Tel. 0172-7128076 oder
per E-Mail: digibo@schaidt.info. Nächster Termin: 7. April.
Repair Café: 1. Dienstag im Monat, von 18 bis 20 Uhr: Nächster Termin: 7.
April.
Mittwoch:Elterncaférundum:9.30bis11.30Uhr.OffenerTreff fürElternmit
Kleinkindern.
OffeneTöpferwerkstatt:17bis19Uhr.OffenesTöpferangebotunterderAnlei-
tung von Emad Al Sarem.
Donnerstag: Wört(h)er Treff: 10 bis 12 Uhr. Offener Sprachtreff: Gemeinsam
Deutsch üben.
Plaudercafé: 15 bis 17 Uhr. Offener Treff für Seniorinnen Senioren und Inter-
essierte.
Kreativer Kindertanz: 17 bis 18 Uhr. Für Drei- bis Sechsjährige mit einem El-
ternteil. Information und Anmeldung unter Tel. 07271-1320013 oder E-Mail:
familienbuero-woerth@ib.de.
Freitag: Mittagstisch „Generationen genießen gemeinsam in Wörth“: 12 bis
14 Uhr. Info und Anmeldung unter Tel. 0151-40242793 oder E-Mail: tur-
gay.cakmak@ib.de.

Offener Spieletreff für Jung und Alt: Jeden 1. Freitag im Monat, 14 bis 16 Uhr
Begegnungsräume:17bis20Uhr.OffenerTreff für frischZugezogeneundalle
Interessierten.
Einfach in die Saiten greifen: ab 18 Uhr. Schnupperstunden für Gitarre und
Ukulele. Anmeldung bei Peter Dümpelmann erforderlich unter Tel. 0151-
64848398.
Info und Beratung über Chancengleichheit am Arbeitsmarkt - eine Akti-
on des Familienbüros Wörth
FrauDianaPalfi,Beauftragte fürChancengleichheitamArbeitsmarktdes Job-
centers Landkreis Germersheim, bietet kostenlose Beratung für Frauen an.
WerFragenbeispielsweisezuVereinbarkeitFamilieundBeruf,Kinderbetreu-
ung,MöglichkeitenzumNachholendesSchulabschlusses,Anerkennungaus-
ländischer Abschlüsse, Ausbildung/Umschulung in Teilzeit, Weiterbildungs-
und Qualifizierungsangebote, Bildung und Teilhabe und weitere Hilfsangebo-
te hat, kommt einfach vorbei!
Termin: 17. März, von 9.30 bis 12 Uhr im Familienbüro Wörth, Dorschberg-
straße 6.

FreundeskreisMaximiliansau-Cany-Barville
Der nächste Stammtisch des Freundeskreises Maximiliansau - Cany-Barville
findet am Donnerstag, 19. März, ab 19 Uhr im „Bajazzo“ in Maximiliansau
statt. Interessierte sind herzlich willkommen .

Spielenachmittag inSchaidt
AmDonnerstag,19.MärzfindetinderZeitvon14.30bis
17 Uhr der 5. Spielenachmittag des Heimatvereins
Schaidt statt.DerBürgersaal imBürgerhausverwandelt
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sichzueinemSpieleparadies für JungundAlt–GroßundKlein.Kinderabder
5. Klasse sind genauso willkommen, wie die Person mit 70 Jahren oder älter.
DieBesucherkönnenBrettspielesowieKartenspielespielen.Diebetreuenden
MitgliederdesHeimatvereinsbringenverschiedeneSpielemit.Natürlichkön-
nen auch Lieblingsspiele, wie z. B. Schach, selbst mitgebracht werden.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Einfach vorbeikommen und einen ge-
meinsamen Spielenachmittag verbringen!
Der Heimatverein Schaidt freut sich auf viele Gäste.

NaturFreundeMaximiliansau
Segnen des Osterbrunnens 2026 mit anschließendem Umtrunk

Der Osterbrunnen 2025

Am Palmsamstag, 28. März, wird Pfarrer Bernatz um 12 Uhr den von den Na-
turFreunden und der AWO neugestalteten Osterbrunnen am Alten Schulhaus
einsegnen. Anschließend findet ein gemeinsamer Umtrunk statt.
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

DampfnudelgenussbeimTuS08Schaidt
Der TuS 08 Schaidt lädt herzlich ein zum traditionellen Dampfnudelgenuss
am Freitag, 20. März, ab 17 Uhr in der Grenzegrawehall, Waldstraße 11.
DieGästedürfensichaufDampfnudelnmitWein-,VanillesoßeundGulasch in
gemütlicher Atmosphäre freuen.
Der TuS 08 Schaidt freut sich auf viele Gäste und einen genussvollen Abend
mit vielen netten Begegnungen.

PfälzerwaldvereinSchaidt
Frauenwanderung 50+ am 18. März
Die Frauen des Pfälzerwaldvereins Schaidt laden ein zur Frauenwanderung
50+ nach Leinsweiler.
Die Gruppe startet am Mittwoch, 18. März, um 9.15 Uhr in Schaidt am Bahn-
haltepunkt. Mit Fahrgemeinschaften geht es nach Leinsweiler zum Parkplatz
Richtung Feriendorf Sonnenberg.
Die Wanderung geht hoch zum Parkplatz Ahlmühle und weiter zur „Münz –
Scharfenberg“ – sie ist bestens renoviert und bietet einen wunderbaren Aus-
blick. Dieser (einzige) Anstieg ist etwas fordernd aber gut machbar.
Anschließend geht“s weiter zur Einkehr im NaturFreundehaus Annweiler
oderderKlettererhütteamAsselstein(abhängigvomWetter/Öffnungszeiten).
Gewandert wird max. 10 km bei ca. 350 Höhenmetern. Empfohlen sind gute
Wanderschuhe und evtl. Wanderstöcke.
Anmeldung bitte bis Montag, 16. März bei Ernst Rieder, Tel. 06340-8967 oder
per E-Mail: ernst.rieder@web.de.
Die Wanderführung übernimmt Monika Bögelspacher.
Einladung zur Familienwanderung am 21. März
Der Pfälzerwaldverein Schaidt lädt herzlich zu einem entspannten Familien-
ausflug in die Natur mit anschließendem Abschluss auf der Alla-Hopp-Anlage

Ilbesheim ein. Gemeinsam wandert die Gruppe zwischen den Weinbergen
hinauf zur kleinen Kalmit. Unterwegs erwartet die Ausflügler eine kleine,
spielerische Aktivität für Groß und Klein.
Nach einem Rundweg von ca. 2,5 km (nicht für Kinderwagen geeignet) haben
diekleinenWanderernochdieMöglichkeit, sichaufdemAlla-Hopp-Spielplatz
in Ilbesheim noch einmal richtig auszutoben.
Treffpunkt: Samstag, 21. März, um 9.15 Uhr am Schaidter Bahnhof zur Bil-
dung von Fahrgemeinschaften oder Eigenanreise um 10 Uhr in Ilbesheim in
derPfalzandenParkplätzenanderAlla-Hopp-Anlage(EingangbeiderGrund-
schule).
Die Wanderführung übernehmen Zuzana Guckert und Catharina Roth.
Anmeldung bitte bis 14. März per E-Mail an: zuzana.haege@gmail.com.
Der Pfälzerwaldverein freut sich auf viele kleine und große Naturentdecker –
und vielleicht auch auf neue Gesichter, die Lust haben, dabei zu sein.
Einladung zur Mitgliederversammlung am 27. März
Am Freitag, 27. März 2026, um 19 Uhr, findet die diesjährige Mitgliederver-
sammlung des Pfälzerwaldvereins Schaidt im Bürgerhaus statt. Hierzu sind
alle Mitglieder des Vereins herzlich eingeladen.
Tagesordnung
1    Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden
2    Bericht des Schriftführers
3    Bericht des Rechners
4    Berichte Wandern und Wege
5    Bericht der Kassenprüfer
6    Entlastung der Vorstandschaft
7    Wahl Wanderwart und Wegewart
8    Wünsche und Anträge
Im Anschluss an diese Versammlung wird zum gemütlichen Beisammensein
eingeladen.

MGVLiederkranzSchaidt
Einladung zur Fahrt in den Spreewald und in die Hauptstadt
Vom 8. bis 13. September begibt sich der MGV Liederkranz Schaidt auf eine
abwechslungsreiche Reise in den Spreewald und nach Berlin. Mitglieder wie
auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen, an dieser Fahrt teilzuneh-
men.
Auf dem Programm stehen eindrucksvolle Naturerlebnisse im Spreewald so-
wie kulturelle Höhepunkte in der Bundeshauptstadt. Neben einer komforta-
blen Unterbringung in einem Vier-Sterne-Hotel in Cottbus erwartet die Teil-
nehmer ein vielseitiges Ausflugs- und Genussprogramm.
Leistungen der Reise:
- 5 x Übernachtung im Vier-Sterne-Hotel in Cottbus
- 4 x Abendessen im Hotel
- 1 x Abendessen am 2. Tag als Spreewaldbüfett
- Eintritt und Besichtigung einer Holländer-Windmühle
- Vierstündige Kahnfahrt im Spreewald
- Reiseleitung am 3., 4. und 5. Tag
- Eintritt in die Schlossparkanlage Branitz
- Dreistündige Stadtführung in Berlin
- Einstündige Schifffahrt in Berlin
- Besuch und Verkostung in einer Chocolaterie
- Sämtliche Rundfahrten laut Programm
Der Reisepreis beträgt 852 EUR pro Person, der Einzelzimmerzuschlag 95
EUR.
Anmeldungen sind ab sofort möglich telefonisch unter: 06340-8322 oder per
E-Mail: nikolausweinert@gmx.de.
Der MGV Liederkranz Schaidt freut sich auf zahlreiche Mitreisende und eine
erlebnisreiche gemeinsame Zeit im Spreewald und in Berlin.

Besuchen Sie uns im Internet:
www.woerth.de
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FußballderWoche
FC Bavaria Wörth
Samstag, 14.3.
10.30 Uhr D-Jugend Rohrbach/Impflingen 2 (7er) – Wörth (7er)
11.00 Uhr F2-Jugend Neupotz – Wörth 2
11.00 Uhr G2-Jugend Wörth 2 – Oberhausen-Barbelroth
13.00 Uhr E1-Jugend Wörth 1 – Rheinzabern
Sonntag, 15.3.
09.30 Uhr F1-Jugend Wörth 1 – Billigheim-Ingenheim
11.30 Uhr G1-Jugend Wörth 1 - Kandel
15.00 Uhr Wörth 1 – Hochstadt
Freitag, 20.3.
17.00 Uhr G2-Jugend Wörth 2 – Steinweiler/Rohrbach
FVP Maximiliansau
Samstag, 14.3.
10.00 Uhr F-Junioren Steinweiler/Rohrbach – Maximiliansau
11.00 Uhr G-Junioren Sondernheim – Maximiliansau
12.30 Uhr D-Junioren 1. Kreisklasse Rohrbach/Impflingen – Maximiliansau
13.00 Uhr A-Junioren Kreisliga Sondernheim U21 – Maximiliansau/Inter
Wörth U21
14.00 Uhr E-Junioren 1 Kreisklasse Maximiliansau – Minfeld
15.00 Uhr B-Junioren Kreisliga Inter Wörth/Maximiliansau – Südhaardt
Sonntag, 15.3.
12.00 Uhr C-Klasse Germersheim II – Maximiliansau II/Minderslachen
15.00 Uhr B-Klasse Germersheim – Maximiliansau
SV Büchelberg
Sonntag, 15.3.
15.00 Uhr Landesliga Büchelberg – Mainz
17.00 Uhr B-Klasse Büchelberg - Neupotz

TV03Wörth–Abt.Handball
Samstag, 14.3.
IGS-Halle
13.45 Uhr männl. C Wörth - Waldsee
Auswärts
16.45 Uhr männl. B Neuhofen - Wörth
19.00 Uhr Männer Speyer 2 - Wörth 2
Sonntag, 15.3.
IGS-Halle
11.00 Uhr weibl. E Wörth 2 - Kandel/Hagenbach 2
12.30 Uhr weibl. E Wörth 1 - Kandel/Hagenbach 1
14.00 Uhr männl. E Wörth - Kaiserslautern
Auswärts
13.00 Uhr männl. B Haßloch/Iggelheim - Wörth
13.00 Uhr weibl. D Mainz/Bretzenheim - Wörth
15.30 Uhr Frauen Heiligenstein - Wörth 1
17.30 Uhr Männer Heiligenstein - Wörth 1

TV03Wörth–Abt.Tischtennis
Samstag, 14.3.
15.00 Uhr Herxheim 2 - Jugend 15
19.00 Uhr Erwachsene 2 - Burrweiler
19.00 Uhr Erwachsene 5 - Germersheim 4
19.00 Uhr Mutterstadt - Erwachsene 1
Sonntag, 15.3.
10.00 Uhr Insheim - Erwachsene 3
Freitag, 20.3.
20.00 Uhr Landau 2 - Erwachsene 5
20.00 Uhr Rülzheim - Erwachsene 4

TennisclubWörth
Stammtisch am 19. März
Der Stammtisch der Hobbyspieler und aller Interessierten des Tennisclubs
Wörth findet regulär am dritten Donnerstag im Monat statt. Nächster Termin
ist am 19. März in der „L’Osteria Romano“ am Sportplatz ab 18 Uhr.
Mitgliederversammlung am 20. März
Die diesjährige ordentliche Mitgliederversammlung des Tennisclubs Wörth
findet am Freitag, 20. März, um 19 Uhr im Clubhaus statt. Auf der Tagesord-
nung stehen Ehrungen, Berichte des Vorstandes mit Aussprache sowie Neu-
wahlen des Vorstandes.

Sportfischer-undFischzuchtvereinWörth
Am 22. Februar fand die ordentliche Generalversammlung des Sportfischer-
und Fischzuchtvereins (SFV) Wörth statt. Bei den Neuwahlen ergab sich fol-
gendes Ergebnis: Erster Vorstand: Thomas Wüst; Zweiter Vorstand: Lorenz
Hessert; Kassenwartin: Sandra Neuhart; Erster Schriftführer: Stefan May;
ZweiterSchriftführer:FrancoEhrstein;Gewässerwart:DennisLeonhart,Sven
Butzinger, Maik Handorf; Jugendwart: Norbert Kitt.
Aktuelle Informationen zu Bürozeiten sowie Arbeitseinsätzen sind auf der
Vereinshomepage unter: www.sfv-woerth.com zu finden.

TischtennisclubBüchelberg
Einladung zum Schnuppertraining am 21. März
Lust, Tischtennis auszuprobieren? Dann gerne zum Schnuppertraining des
Tischtennisclubs (TTC) Büchelberg am 21. März, von 14 bis 17 Uhr in der
Mehrzweckhalle Büchelberg vorbeikommen.
Ausleihschläger sind vorhanden, eigene Schläger können gerne mitgebracht
werden. Für Stärkung wird ebenfalls gesorgt.
Interesse? Dann gerne Anmeldung bei Bettina Brossart unter E-Mail: bross-
art@web.de.
Der TTC freut sich auf regen Zuspruch.

Sport und Spiel
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45.HungermarschderIndienhilfe
Dieses Jahr wegen Waldbruchgefahr Shuttleservice zwischen Büchel-
berg und Berg!
Am Sonntag, 15. März, findet der 45. Hungermarsch der Indienhilfe statt. Da-
zu ist die Bevölkerung herzlich eingeladen. Der Hungermarsch beginnt um
9.30 Uhr mit einem Gottesdienst in der Pfarrkirche Sankt Michael in Hagen-
bach.
Im Anschluss führt der Weg durch den Bienwald zur Mehrzweckhalle nach
Büchelberg (8 km), wo das Mittagessen eingenommen werden kann. Danach
ist ein Shuttleservice eingerichtet, der alle Teilnehmer sukzessive nach Berg
fährt. Dies ist notwendig geworden, da aufgrund der Waldbruchgefahr auf der
Teilstrecke zwischen Büchelberg und Berg keine andere Möglichkeit durch
dasForstamtgegebenist. InBerggibtesdannKaffeeundKuchen,sodassman
sich gestärkt auf die letzte Strecke nach Hagenbach machen kann. Dort wird
für das leibliche Wohl gesorgt und auch das vorläufige Endergebnis bekannt
gegeben.
Hungermarschkarte und Flyer können noch online unter www.indienhilfe-
franklin.de heruntergeladen werden.

PfarreiHl.Christophorus
Kath.PfarreiHl.Christophorus,76744Wörth,Mozartstraße19,Tel.07271-
6888, pfarramt.woerth@bistum-speyer.de, www.hl-christophorus-woerth.de
Leitender Pfarrer: Pfarrer Stephan Petri, Tel. 0151-14880133,
stephan.petri@bistum-speyer.de
Pastoralreferent: Thomas Jäger, Tel. 0151-14879749,
thomas.jaeger@bistum-speyer.de
Zentrales Pfarrbüro: Mozartstraße 19, 76744 Wörth, Tel. 07271-6888
Montag                                                  09.00 bis 11.30 Uhr
Dienstag                                                15.00 bis 17.30 Uhr
Mittwoch                                               09.00 bis 11.30 Uhr
Donnerstag                                           geschlossen
Freitag                                                   09.00 bis 11.30 Uhr
Samstag, 14.3.
Scheibenhardt: 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 15.3.
Hagenbach: 09.30 Uhr Eucharistiefeier – anlässlich Hungermarsch der In-
dienhilfe
Montag, 16.3.
Maximiliansau: 18.00 Uhr Eucharistische Anbetung/Stilles Gebet
Wörth St. Theodard: 18.30 Uhr Abendlob gestaltet von der kfd
Dienstag, 17.3.
Maximiliansau: 18.30 Uhr Bußandacht
Mittwoch, 18.3.
Wörth St. Theodard: 17.30 Uhr Kreuzwegandacht
Berg: 18.30 Uhr Hl. Messe
Donnerstag, 19.3.
Wörth St. Theodard: 17.45 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Hl. Messe
Freitag, 20.3.
Hagenbach: 18.30 Uhr Hl. Messe
Termine im ehemaligen Lupperthaus
Jeden Mittwoch: 14 Uhr Strickstubb„
Termine im Pfarrheim St. Theodard
Jeden Dienstag, 14 Uhr, Nähgruppe „Flinke Finger“ – mit Verkauf
Montag, 16. März, 18.30 Uhr, Abendlob, gestaltet von der kfd
Montag, 23. März, 14.30 Uhr, Spielenachmittag für Alle
Frühlingserwachen – Orgel-, Gesang- und Klavierkonzert
Am Sonntag, 15. März, um 18 Uhr, findet in der Katholischen Kirche St. Remi-
gius, Hauptstraße 56 in Neuburg ein Orgel-, Gesang- und Klavierkonzert mit

Dr. Boris Feiner (International preisgekrönter Meisterpianist und Konzertor-
ganist) statt.
Der Eintritt ist frei – um Spenden wird gebeten.
Sommerzeltlager der Messdiener Maximiliansau
Die Messdiener Maximiliansau laden herzlich zur diesjährigen Ferienfreizeit
ein. Eingeladen sind alle Kinder zwischen 9 und 15 Jahren.
Das Zeltlager findet statt von Samstag bis Samstag, 1. bis 8. August in Wesel-
berg. Alle Interessierten werden bereits jetzt schon zum Elternabend am 28.
Juni, um 18.30 Uhr im Katholischen Pfarrzentrum, Elisabethenstraße 45 ein-
geladen. Anmeldeschluss: 29. Juni.

Kath.PfarreiHeiligeVierzehnNothelfer
https://www.pfarrei-kandel.de/
Goethestraße 11, 76870 Kandel
Pfarrer Stanislaus Mach, Tel. 0151-14879795
Zentrales Pfarrbüro Tel. 07275-1239, pfarramt.kandel@bistum-speyer.de
Samstag, 14.3.
Schaidt: 14.30 Uhr Taufe
18.30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 15.3.
Minfeld: 09.00 Uhr Amt für die Pfarrei
Kandel: 10.30 Uhr Amt – anschließend Eine-Welt-Verkauf
Schaidt: 18.00 Uhr Fastenandacht
Steinweiler: 18.00 Uhr Fastenandacht
Donnerstag, 19.3.
Schaidt: 18.30 Uhr Bußgottesdienst – anschließend Beichtgelegenheit
kfd Schaidt
Die kfd Schaidt lädt herzlich alle Interessierten – gerne auch Nichtmitglieder
– zu einem gemeinsamen Frühstück sowie einem Kurzvortrag mit Frau Anni-
ka Bär, Pastoralreferentin der Pfarrgemeinde am Mittwoch, 18. März, ab 9.30
Uhr ins Bürgerhaus Schaidt ein. Die kfd Schaidt freut sich auf viele Gäste.

Prot.KirchengemeindeWörth
Pfarrer Andreas H. Pfautsch
Pfarramt und Gemeindebüro, Ottstraße 16, Tel. 07271-79311,
pfarramt.woerth@evkirchepfalz.de
Sonntag, 15.3.
10.00 Uhr Gottesdienst in der Friedenskirche, Lektorin Renate Burgey
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindezentrum Friedenskirche,
Pfarrerin Sr. Corinna Kloss
Mittwoch, 18.3.
19.00 Uhr Offene Trauergruppe – „Der Seele etwas Gutes tun, trotz(t) Trauer“
und „Mit der Trauer leben“– erzählen, zuhören, erinnern, verarbeiten, bewäl-
tigen in der Friedenskirche
Kontakte für weitere Informationen und Rückfragen:
Pfarrerin Vera Ettinger, Seelsorgerin mit Schwerpunkt Begleitung von Trau-
ernden, Tel. 0157-36817996, E-Mail: trauer@gpd-ger.de
Pfarrerin Margret Lingenfelder, Seelsorgerin mit logotherapeutischer Qualifi-
kation (DGLE), Tel. 0162-4943788, E-Mail: Margarete.Lingenfelder@evkir-
chepfalz.de
Donnerstag, 19.3.
09.30 bis 11.30 Uhr Krabbelgruppe „Kirchenmäuschen“ im Gemeindezent-
rum Friedenskirche. Kontakt: Annika Roy, Tel. 01578-2609394
17.00 bis 18.00 Uhr Jugendtreff Wörth in der Friedenskirche; wöchentlich für
alle 8- bis 12-Jährigen, spielen, singen und vieles mehr; Kontakt unter E-Mail:
jutreffwoerth@web.de
18.30 Uhr Christ-Fried-Singers - gemeinsam singen in der Friedenskirche mit
Helmut Landes
Freitag, 20.3.
16.00 Uhr Abfahrt zur Konfi-Freizeit auf den Hahnenhof, Treffpunkt: Park-
platz an der Festhalle (Mozartstraße 6, Rückseite)

Kirche
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Vorschau:
Samstag, 21.3.
10.00 bis 16.00 Uhr Flohmarkt der Louise-Scheppler-Kita im Gemeindehaus
Ottstraße
18.00 Uhr Gottesdienst anders „Hilfe geben und annehmen“, in der Friedens-
kirche, Team
Sonntag, 22.3.
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus Ottstraße, Lydia Würth
14.30bis17.00UhrKirchencaféimGemeindehaus,Ottstraße16-herzlichein-
geladen sind alle Bürgerinnen und Bürger aller Konfessionen und Religionen.
Bürozeiten im Gemeindebüro: Pfarramt, Ottstraße 16: dienstags und mitt-
wochsvon8.15bis12Uhrunddonnerstagsvon14bis16Uhr;Kirchen:Chris-
tuskirche, Luitpoldstraße 2; Friedenskirche, Mozartstraße 6.

Prot.KirchengemeindeMaximiliansau
Sonntag, 15.3.
10.00 Uhr Gottesdienst im Pestalozzihaus – zur Predigtreihe in der Fastenzeit
„Mit Gefühl“ 7 Wochen ohne Härte: „Weite“ (Pfarrerin A. Guttzeit)
Montag, 16.3.
19.30 Uhr Presbyteriumssitzung im Pestalozzihaus
Dienstag, 17.3.
16.15 Uhr Probe Kunterbuntes Chörchen
19.30 Uhr Herzliche Einladung zum Kirchenkino - was gezeigt wird, steht im
Schaukasten. Wer interessiert ist, kommt einfach vorbei und bringt noch je-
mandmit–ohneAnmeldung,ohneEintrittspreis,dafürmitNeugierdeaufden
Film und danach einem gemütlichen Ausklang und Austausch!
Mittwoch, 18.3.
19.00 Uhr Offene Trauergruppe – „Der Seele etwas Gutes tun, trotz(t) Trauer“
und „Mit der Trauer leben“– erzählen, zuhören, erinnern, verarbeiten, bewäl-
tigen in Wörth in der Friedenskirche, Mozartstraße 6
Freitag, 20.3.
09.30 Uhr Krabbelgruppe „Die Kirchenmäuse“ (ab drei Monate bis Eintritt
Kindergarten) ins Pestalozzihaus
15.00bis17.30UhrStartderKonfi-Gruppe2027imPestalozzihaus,Tullastra-
ße 30
Vorschau:
Samstag, 21.3.
18:00 Uhr Gottesdienst anders „Hilfe geben und annehmen“ in der Friedens-
kirche Wörth
Familien-Pasta-Gottesdienst am 22. März
Herzliche Einladung zum Familien-Pasta-Gottesdienst am Sonntag, 22. März
im Pestalozzihaus - mit großem Pasta- und Soßenbüfett mit Familien-Extra!
Aufgrund der großen Nachfrage, wird um Reservierung gebeten unter Tel.
07271-4777; E-Mail: pfarramt.max-hag@evkirchepfalz.de

Prot.KirchengemeindeSchaidt
Samstag, 14.3.
09.30bis12.30UhrFrühlingswerkstatt fürKinderabdemVorschulalter,Prot.
Gemeindehaus Minfeld. Gemeinsam wollen die Teilnehmer Kindergottes-
dienst feiern, basteln, spielen und backen, Unkostenbeitrag 2 EUR
Sonntag, 15.3.
10.15 Uhr Gottesdienst, Wolfgangskirche Freckenfeld, Pfarrer i. R. Friedhelm
Hans
Pfarramt
Pfarrer Andreas Kleppel ist dienstags und donnerstags von 6.30 bis 7.30 Uhr
telefonisch im Pfarramt in Freckenfeld zu erreichen. Bei Anliegen kann man
sich weiterhin auch an das Prot. Dekanat in Bad Bergzabern wenden. Die Bü-
rozeiten sind in der Regel montags bis donnerstags von 8 bis 13 Uhr und frei-
tags von 8 bis 12 Uhr.
Jubelkonfirmation Freckenfeld
AmSonntag,26.April, findet inFreckenfelddie JubelkonfirmationderKonfir-
mationsjahrgänge 1976 und 1966 statt. Die Feier beginnt um 10.15 Uhr mit
einem Festgottesdienst mit Abendmahl in der Wolfgangskirche Freckenfeld.

Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es für die Jubelkonfirmanden die Mög-
lichkeit zu einem gemeinsamen Mittagessen. Die Einladungen wurden, so-
weitdieAdressenvorlagen,inzwischenverschickt.ZurbesserenPlanung,ins-
besondere für das gemeinsame Mittagessen, wird um Anmeldung gebeten,
gerne auch per E-Mail. Wer keine Einladung bekommen hat, aber zu den ge-
nannten Jahrgängen gehört und an der Jubelkonfirmation teilnehmen will,
kann sich beim Prot. Dekanat in Bad Bergzabern unter dekanat.bad.bergza-
bern@evkirchepfalz.de oder vormittags telefonisch unter 06343-7002100
melden. Die Pfarrgemeinde freut sich auch über Adressenlisten aus den bei-
den Jahrgängen.

Prot.KirchengemeindeBüchelberg
Wöchentlich mittwochs
09.30 bis 11.00 Uhr Krabbelgruppe, ab Geburt bis zum Kindergartenalter,
Prot.GemeinderaumMinfeld;Kontakt:pfarramt.minfeld.winden@evkirchep-
falz.de
Samstag, 14.3.
09.30bis12.30UhrFrühlingswerkstatt fürKinderabdemVorschulalter,Prot.
Gemeindehaus Minfeld. Gemeinsam wollen die Teilnehmer Kindergottes-
dienst feiern, basteln, spielen und backen, Unkostenbeitrag 2 EUR
Sonntag, 15.3.
10.00 Uhr Gottesdienst, Prot. Kirche Winden (Prädikantin Kirsten Kurrle)
Bürozeiten im Pfarramt
PfarrerinTheesbefindetsichzurzeitnicht imDienst.Bitte inallenAngelegen-
heiten an das Prot. Dekanat, Weinstraße 48, Bad Bergzabern, Tel. 06343-
7002100 oder E-Mail: dekanat.bad.bergzabern@evkirchepfalz.de, Internet:
www.kirche-minfeld-winden.de wenden.
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FreikircheTreffpunktLeben
Montag, 16.3.
14.30 bis ca. 17.00 Uhr Gemeinsam Kreativ - Handarbeitskreis - Jeder ist will-
kommen! In Wörth Marktstraße 3 (1. OG) (Klingeln bei „Treffpunkt Leben“).
Einfach eigenes Projekt und Material mitbringen! Immer am dritten Montag
im Monat - bei Interesse bitte anmelden bei Christine Bentz unter Tel. 0173-
6966242.

PflegestützpunktStadtWörth
undVGHagenbach
Beratung und Information für kranke, be-
hinderte,hilfe-undpflegebedürftigeMen-
schen und ihre Angehörigen zu folgenden
Themen: Alter, Krankheit, Behinderung,
Pflege, Unterstützungsangebote und deren Finanzierungsmöglichkeiten.
Die Beratung ist unverbindlich, unabhängig, kostenfrei und unterliegt der
Schweigepflicht.
Beratungstermine bitte vorab telefonisch vereinbaren:
Manuela Adling, Tel. 07271-9816530,
E-Mail: manuela.adling@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Rosa Pfirrmann, Tel. 07271-9816531,
E-Mail: rosa.pfirrmann@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Büroräume: Keltenstraße 15a, 76744 Wörth
Info: www.kreis-germersheim.de

KreuzbundSpeyer -FachverbandderCaritas
Hilfe ist möglich. Es gibt viele Wege aus dem Teufelskreis der Sucht. Jeder, der
esschoneinmalprobierthat,weißwieschweres ist, ohneHilfeauszubrechen.
Suchtgefährdet ist: wer Alkohol als Problemlöser einsetzt, um Spannungen
und Krisen besser zu bewältigen, wer Medikamente und/oder Alkohol
braucht, um sein Leben zu bewältigen, wer Glücksmomente nur mit Alkohol
oder Medikamenten erfährt, wer Angst und Frust mit Alkohol oder Medika-
menten abbaut.
Gesprächsgruppen:
Gruppe II: Treffen jeden Dienstag, 19.30 Uhr
Gruppe I (Wiedererlangung der Fahrerlaubnis): Treffen 14-tägig donnerstags,
19.30 Uhr
Beide Treffen finden in Wörth im Katholischen Pfarrheim St. Theodard, Mo-
zartstraße 19, Edith Stein-Zimmer, statt. Kontakt: Alex Cunow, Tel. 07273-
800895; E-Mail: info@kreuzbund-speyer.de, Internet: www.Kreuzbund-Spey-
er.de.
Der Kreuzbund ist Fachverband im Deutschen Caritasverband.

SelbsthilfegruppeBlauesKreuz
FreundeskreisMaximiliansau
Das „Blaue Kreuz“ ist eine Gemeinschaft von Menschen, die alkoholabstinent
lebenundverstehtsichalsAnsprechpartner füralle,die in ihremLebenselbst
oder als Angehörige Probleme mit Alkohol oder anderen Suchtmitteln haben.
DerFreundeskreisMaximiliansauarbeitetengmitderSuchtkrankenhilfedes
Diakonischen Werkes und dem Blauen Kreuz zusammen.
Der Gruppenabend für Betroffene findet jeden 2. Freitag im Monat, gemein-
sam mit Angehörigen jeden 4. Freitag im Monat statt.
Treffpunkt im Katholischen Pfarrzentrum, Elisabethenstraße 45 in Maximili-
ansau, jeweils um 19.30 Uhr.
Kontakt: Tel. 07271-126695, 07271-42680 oder 0160-3204838.

FrauenZentrumAradia
Notruf- und Beratungsstelle für von sexualisierter Gewalt betroffene
Frauen und Mädchen
DasFrauenZentrumAradia,bietetkostenfreieBeratungfürvonsexualisierter
Gewalt betroffene Frauen und Mädchen, Angehörige, Fachkräfte und Selbst-
hilfegruppen für von sexualisierter Gewalt betroffener Frauen.
Kontakt:
FrauenZentrum Aradia e. V., Moltkestraße 7, 76829 Landau, Tel.
06341–83437
Telefonzeiten:
Montag, Donnerstag, 10 bis 12 Uhr und Dienstag, 16 bis 18 Uhr
E-Mail: aradia-landau@t-online.de
Homepage: www.aradia-landau.de

AmbulanteKinder-undJugendhospizdienst
„Windspiel“
Der ambulante Kinder- und Jugendhospizdienst „Windspiel“ begleitet Famili-
en mit einem lebenszeitverkürzt erkrankten Kind oder Jugendlichen ab dem
Zeitpunkt der Diagnose und während der Erkrankungsphase.
Ebenso begleitet der Hospizdienst Familien mit einem schwerkranken oder
sterbenden Elternteil.
Bedürfnisorientiert werden die Familien zu Hause von haupt- und ehrenamt-
lichen Mitarbeitern beraten und im Alltag unterstützt. Zusätzlich werden ver-
schiedeneVernetzungsmöglichkeitenangebotenundderHospitzdienstarbei-
tet eng mit Pflegediensten, Elterninitiativen, Ärzten, Krankenhäusern etc. zu-
sammen.
Der Dienst steht allen Menschen offen und ist kostenfrei.
Kontakt: Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst „Windspiel“, Weißen-
burger Straße 1, 76829 Landau, Tel. 06341-178800, E-Mail: hospizdienst.lan-
dau@vinzentius.de.

Rat und Hilfe
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SozialpsychiatrischerDienst
imGesundheitsamt
Beratung und Begleitung von Menschen in Lebenskrisen, psychisch- und
suchterkrankten Menschen sowie deren Angehörigen, Hauptstraße 25 in
76726 Germersheim, Frau Koblenz (Wörth, Maximiliansau, Büchelberg), Tel.
07274-53-482, Herr Schwerdtfeger (Schaidt, Vollmersweiler), Tel. 07274-53-
459.

HIV-Beratungstermine
HIV-Beratungstermine im Gesundheitsamt der Kreisverwaltung Germers-
heim, Hauptstraße 25, 76726 Germersheim, jeden ersten Dienstag im Monat,
von13.30bis15.30UhrnachtelefonischerVereinbarungunterTel.07274-53-
1236.

WeisserRing
Unter der deutschlandweiten zentralen Rufnummer: 116 006 erhalten Opfer
von Straftaten Unterstützung von der Hilfsorganisation Weisser Ring.

Landtagsabgeordneter (CDU):
FlorianBellaire
Sprechstunde „Kita, Schule und Familie“ vom 16. bis 20. März
Der Landtagsabgeordnete Florian Bellaire (CDU) bietet in der Zeit vom 16. bis
20.MärzBürgerinnenundBürgerndieMöglichkeit, ihreFragenundAnliegen
im Rahmen eines individuellen Termins vertraulich zu besprechen. In dieser
Woche sollen insbesondere Anliegen von Familien im Mittelpunkt stehen, de-
ren Kinder eine Kita oder Schule besuchen oder in der Kindertagespflege be-
treutwerden. Interessiertekönnensichtelefonischunter07272-7000611,per
E-Mail an: kontakt@florian-bellaire.de oder per WhatsApp an: 0176-
97794244 für eine Terminvereinbarung melden.
Weitere Informationen unter www.florian-bellaire.de.

Bundestagsabgeordneter (CDU):
ThomasGebhart
Bürgersprechstunde am 19. März
Der südpfälzische Bundestagsabgeordnete Dr. Thomas Gebhart bietet am
Donnerstag, 19. März, von 10 bis 11 Uhr eine Telefon-Sprechstunde an. Inter-
essenten können sich während der angekündigten Sprechstunde unter Tel.
06341-9951309 melden. Anrufer, die nicht direkt durchkommen, werden zu-
rückgerufen. Persönliche Gesprächstermine im Wahlkreisbüro oder an ande-
ren Orten in der Südpfalz können ebenfalls unter der angegebenen Telefon-
nummer vereinbart werden.

Landtagskandidatin
Dr.Rehak-NitscheMdL(SPD):
Ortsgespräch in Maximiliansau am 19. März
DieLandtagskandidatinDr.KatrinRehak-Nitsche,MdListamDonnerstag,19.
März, von 15 bis 17 Uhr in Maximiliansau auf einem Ortsrundgang unter-
wegs. Interessierte haben die Gelegenheit, persönlich mit Dr. Rehak-Nitsche
insGesprächzukommen,Fragenzustellenundsichüber ihrepolitischenZie-
leundThemenzurLandtagswahlzu informieren.Für längereGesprächekön-
nen gerne separate Termine im Bürgerbüro per E-Mail: buero@rehak-nit-
sche.de oder telefonisch unter 07271-5088088 vereinbart werden.

Bauern-undWinzerverband
Rheinland-PfalzSüde.V.
Der Bauern- und Winzerverband Rheinland-Pfalz Süd e. V. lädt zur Jahres-
kreisversammlung der Kreisverbände Südliche Weinstraße und Germers-
heimamDonnerstag,26.März,um19UhrinsHausamAbtsberg,ImGraubart
10, 76831 Impflingen ein. Auf der Tagesordnung stehen unter anderem Eh-
rungen und Neuwahlen.
Die gesamte Tagesordnung kann unter: www.bwv-rlp.de – Termine eingese-
hen werden.

Lesen Sie Ihr Amtsblatt

jederzeit
und aktuell online unter:

WOCHENBLATT
-REPORTER.DE/amtsblatt

Aus der Region
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Fieguth-Amtsblätter
SÜWE Vertriebs- und Dienstleistungs-GmbH & Co. KG

Große Sonderaktion

Auto-Frühling
erscheint am

27. März 2026
AnzeigenschlussMo. 23.3.2026, 12 Uhr

Auto-Fit / Motorrad & E-Bike
Aktionsrabatt !!

Ihre Ansprechpartner:

Heike Baum, Tel. 06321 - 39 39 13, heike.baum@mediawerk-suedwest.de | Bobenheim-Roxheim | Lambsheim-Heßheim | Bohl-Iggelheim

Marion Blum, Tel. 06321 - 39 39 39, marion.blum@mediawerk-suedwest.de | Deidesheim | Haßloch | Mutterstadt

Lars Robbe, Tel. 0173 - 9 88 52 63, lars.robbe@mediawerk-suedwest.de | Freinsheim | Maxdorf | Wachenheim | Wörth

Extragroße Reichweite –
Attraktive Sonderpreise!

Bis zu 70.200 Haushalte,
inklusive Werbesperrvermerke.
10 Ausgaben im Landkreis DÜW, 
Rhein-Pfalz-Kreis und Südpfalz.

APRIL 

Freitag  

3
KARFREITAG

2026

Liebe Leser, liebe Anzeigenkunden, 
bitte beachten Sie unseren vorgezogenen  
Anzeigenschluss für die Karwoche (KW 14).

Erscheinungstermin: 2. April 2026 
Anzeigenschluss:  27. März, 12 Uhr

Tel. 06321 - 39 39 0 

anzeigen@amtsblatt.net 

www.amtsblatt.net

Fieguth-Amtsblätter
SÜWE Vertriebs- und Dienstleistungs-GmbH & Co. KG
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In Wörth 07271 126072 und Kandel 07275 913142

IHR ANSPRECHPARTNER FÜR

INDIVIDUELLE BESTATTUNGEN UND VORSORGE

Maximiliansau · Kronenstraße 7 · 07271 968489

info@fricke-bestattung.de · www.fricke-bestattung.de

Fieguth-Amtsblätter
SÜWE Vertriebs- und Dienstleistungs-GmbH & Co. KG

Ihre Ansprechpartner:

Heike Baum, Tel. 06321 - 39 39 13, heike.baum@mediawerk-suedwest.de | Bobenheim-Roxheim | 

Lambsheim-Heßheim | Bohl-Iggelheim

Marion Blum, Tel. 06321 - 39 39 39, marion.blum@mediawerk-suedwest.de | Deidesheim | Haßloch | Mut erstadt

Lars Robbe, Tel. 0173 - 9 88 52 63, lars.robbe@mediawerk-suedwest.de | Freinsheim | Maxdorf | Wachenheim | Wörth

Ihre Ansprechpartner:

Machen Sie Ostern für Ihre Gäste zum Genusserlebnis – 

mit unserer Gastro-Aktion.

OSTER-GASTRO-AKTION

BILD IN GRÖSSE
DER ANZEIGE

KOSTENLOS DAZU

Fieguth-Amtsblätter
SÜWE Vertriebs- und Dienstleistungs-GmbH & Co. KG

Große Sonderaktion

Ihre Ansprechpartner:

Heike Baum, Tel. 06321 - 39 39 13, heike.baum@mediawerk-suedwest.de | Bobenheim-Roxheim | Lambsheim-Heßheim | Bohl-Iggelheim

Marion Blum, Tel. 06321 - 39 39 39, marion.blum@mediawerk-suedwest.de | Deidesheim | Haßloch | Mutterstadt

Lars Robbe, Tel. 0173 - 9 88 52 63, lars.robbe@mediawerk-suedwest.de | Freinsheim | Maxdorf | Wachenheim | Wörth

 | Bobenheim-Roxheim | Lambsheim-Heßheim | Bohl-Iggelheim

Erscheint am
20. März 2026
20. März 2026

Profi tieren Sie von unserem Aktionsrabatt!

Anzeigenschluss ist am
16. März 2026, 12 Uhr

Fit – gesund und schön

Extragroße Reichweite!
Bis zu 10 Ausgaben in den 
Landkreisen DÜW, Rhein-Pfalz, 
Südpfalz und Südwestpfalz.
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